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TurnGala „MOVE“

ATTRAKTIVE 
BEWEGUNG

Wohl kaum eine andere Sportart hat die Möglichkeit, sich im Rahmen von Vorführungen
und Veranstaltungen derart positiv zu präsentieren, wie es dem Turnen immer wieder
gelingt. Showvorführungen aus Akrobatik, Turnen, Tanz, Gymnastik oder den sonstigen
turnerischen Bereichen sind immer wieder gern gesehene Bereicherungen verschiedenster
Veranstaltungen. Deshalb kommt der jährlichen TurnGala des Schwäbischen und Badi -
schen Turner-Bundes auch eine besondere Bedeutung zu. Zum Jahreswechsel haben
die Turnerbünde die Möglichkeit, sich während der 16 Veranstaltungen in 13 baden-
württembergischen Städten bestens zu präsentieren.

Die BTB/STB-TurnGala wird erneut zu einem Kaleidoskop aus Ästhetik, Bewegung,
Artistik und Show. Von der Breitensportgruppe bis zum Bundesliga-Athleten, von der
lokalen Kindergruppe über Europa- und Weltmeister bis hin zu Olympiateilnehmern und
Medaillengewinnern – sie alle werden die Besucher in Erstaunen versetzen und ihre
große Begeisterungsfähigkeit zeigen. Dabei ist es dem bewährten Regisseur Harry Ste-
phan erneut gelungen, nationale und internationale Spitzenkräfte nach Baden-Würt-
temberg zu holen.

Gerade in Mannheim und Freiburg sind die Veranstaltungen in diesem Jahr von beson -
derer Bedeutung. In der Quadratestadt gilt es, die Metropolregion Rhein-Neckar für
das Turnen zu sensibilisieren und auf das bevorstehende Internationale Deutsche Turn-
fest vom 18. bis 25. Mai 2013 einzustimmen.

In Freiburg ist es noch etwas länger hin, aber das nächste baden-württembergische Lan-
desturnfest wird von 28. Mai bis 1. Juni 2014 in der Schwarzwaldmetropole stattfinden.
Da gilt es früh schon die Bevölkerung zu begeistern und Kontakte zu Vereinen, Land
und Leuten zu knüpfen.

Durch die Einbindung der regionalen Vorführgruppen und der lokalen Kindergruppen
versuchen die Turnerbünde genau dies zu erreichen. Ein Rezept, das sich in der Vergan-
genheit bereits bestens bewährt hat. Vor allem auch die Helferteams vor Ort, die jeweils
regional den Auf- und Abbau und das Gerätkommando übernehmen, sind ein wichtiger
Baustein für die TurnGala, aber auch für die kommenden Großveranstaltungen.

Durch die Zusammenarbeit zwischen dem Badischen Turner-Bund und dem jeweils aus-
richtenden Verein wurde bereits über Jahre eine Grundlage geschaffen, auf der die Turn-
Gala, aber auch andere Großveranstaltungen reifen können. Was es jetzt gilt ist, die
Bevölkerung zu erreichen und mit der TurnGala „MOVE“ zu bewegen.

Marc Fath
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Die Badische Turnzeitung (BTZ) erscheint mo nat -
lich und kostet jährlich 30,– Euro. Sie ist bei der
Geschäftsstelle des Badischen Turner-Bundes in
Karlsruhe (Telefon 0721 181 50) zu beziehen. 
Kündigungen sind nur schrift lich zum 31.12.
eines Jahres möglich und müssen mindestens
sechs Wochen vor diesem Termin bei der BTB-
Geschäftsstelle eintreffen.
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wir auf ein geschultes und mo-
tiviertes BTB-Schulungsteam.

Im März fand der Vorberei-
tungslehrgang in Schöneck
statt. In dem einwöchigen
Lehrgang lernten wir viele Me-
thoden zum Erlernen einzelner
turnerischen Elemente, die wir
dank Rolf Weinzierl und Danut Crainic, hoffentlich gut in unseren
Turnstunden umsetzen können. Dank Gabi Feth-Biedermann kön-
nen wir unseren Kindern nun kleine Tänze und Eindrücke vom
Aerobic und Rhythmusschulung näher bringen. Volker Trunk und
Dorsey Erg, von der Sportschule Schöneck, waren für den über-
fachlichen Bereich zuständig und brachten uns unter anderem
die Koordination und Haltungsschulung bei. Sie versuchten auch
uns die Angst vor der bevorstehenden Prüfung zu nehmen. Vie-
len Dank auf diesem Wege.

Im Juni war es dann so weit, wir trafen alle sehr motiviert mit
unterschiedlichen Gefühlen in Schöneck ein. Nach einer anstren-
genden Woche und viel gutem Zuspruch von unserem Rolf Wein-
zierl abends im Turmbergstüble, haben wir alle am Freitag ein
Zeugnis mit „Bestanden“ in der Hand gehalten.

Wir blicken auf eine tolle Zeit zurück und wir möchten jedem, der
mit Kinder und Jugendlichen im Turnverein arbeitet, raten diesen

BTB-Aktuell

IN EIGENER SACHE
Die Oktober-Ausgabe der Badischen Turnzeitung erscheint
in diesem Jahr wieder als ”Jahresprogramm 2013“. Des-
halb kann in der nächsten BTZ keine Berichterstattung aus
den Turngauen und Fachgebieten erfolgen. Wir bitten die
Fach- und Gaupressewarte um Beachtung.

Die Redaktion

ÜBUNGSLEITER-LEHRGANG 
Kinder- und Jugendturnen in Schöneck

Im März und Juni trafen sich an der Sportschule Schöneck 18
motivierte Teilnehmer, um im Bereich Kinder- und Jugendtur-
nen, ihre Lizenz C zum Übungsleiter zu absolvieren.

Beweggründe hierfür waren, dass wir wissen wollten, wie wir die
Kinder richtig an das Turnen im Verein heranführen können. In
den vorhergehenden Modulen, die dezentral stattfanden, trafen
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Terminkalender Oktober / November 2012

20./21. Oktober 2012
Gaujugendtreffen mit Vollversammlung 

Badischer-Schwarzwald-TG in Mönchweiler

27. Oktober 2012
BTJ-Special „Jugendturnen“ in Haslach

Turn-Gala Breisgauer Turngau in Ebringen

28. Oktober 2012
Gesundheitstag des TG Mittelbaden-Murgtal in Steinmauern

3. November 2012
„Nachmittag der Junggebliebenen“ 

des Kraichturngaus Bruchsal in Weiher

4. November 2012
„3 x 8 – das neue Mixed-Turnen“ 

des Kraichturngaus Bruchsal in Ubstadt

9. November 2012
Vereinsseminar des TG Mannheim in Ilvesheim

13. November 2012
Arbeitstagung Ortenauer TG in Offenburg

17. November 2012
„Turngau-Gala“ in Walldürn

18. November 2012
BW Team-Meisterschaften Rhönradturnen in Schwaigern

BW Pokalwettkämpfe Partner-Rhönradturnen in Schwaigern

24. November 2012
Finale Deutsche Turnliga in Berlin

30. November – 2. Dezember 2012
30. DTB-Pokal – EnBW Turn-Weltcup Porsche-Arena, Stuttgart

6. Oktober 2012
AOK-Gesundheitstag des Kraichturngaus 

und Karlsruher TG in Forst

Kids-Cup in Philippsburg

6./7. Oktober 2012
Jugend-Europa-Cup U14 und U18 Faustball

in Münzbach/Österreich

7. Oktober 2012
Gauwanderung des TG Pforzheim-Enz in Stein

Turngala Karlsruher TG in Karlsruhe

12. – 14. Oktober 2012
BTB Turngau-Seminar in Altglashütten

13. Oktober 2012
Landesbestenkämpfe Gymnastik in Achern

17. Oktober 2012
4. Quartalswanderung des Kraichturngaus Bruchsal

in Gochsheim

18. Oktober 2012
Gaujugend-Arbeitstagung TG Mannheim in Hemsbach

19. Oktober 2012
Herbsttagung TG Heidelberg in Heidelberg

20. Oktober 2012
„Festival der Gymnastik“ in Waghäusel-Wiesental

„Tag des Turnens“ des Kraichturngaus Bruchsal in Philippsburg

Gauwanderung Elsenz-Turngau Sinsheim in Kürnbach

Turn- und Gymnastikschau Hegau-Bodensee-TG
in Singen/Htw.

KURZ & BÜNDIG

Aus dem 
Badischen Turner-Bund
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Lehrgang zu machen, da wir nie gedacht hätten, dass wir noch
so viel Neues und Wichtiges dazu lernen können. Rundum hat es
uns sehr viel Spaß gemacht und wir würden es nochmal machen!!! 

Vielen Dank Rolf für die vielen gelachten Tränen, durch deinen
trockenen Monnemer-Humor! Danke Herr Crainic, dass wir nun
alle das „Schippchen“ können!

Und Danke an das ganze BTB-Schulungsteam, an die Referenten
der Sportschule Schöneck und das ganze Serviceteam an der Sport-
schule für die unvergessliche Zeit.

Die neuen Übungsleiter C
Susanne Dieck und Diana Thurau

Zweitliga-Handballer bereiteten sich im „Turnerheim“ 
auf neue Saison vor

SG LEUTERSHAUSEN absolvierte
zum fünften Mal ein Trainingslager im
Freizeit- und Bildungszentrum des BTB

Nicht nur Turner, nein, auch Handballer fühlen sich im Freizeit-
und Bildungszentrum des BTB richtig wohl. Bestes Indiz dafür:
Bereits zum fünften Mal weilte die Mannschaft der SG Leuters-
hausen Anfang August in Altglashütten. Dieses Mal mit der kla-
ren Vorgabe von Erfolgscoach Holger Löhr, die körperlichen

und taktischen Grundlagen für
den Klassenerhalt in der Zweiten
Bundesliga zu legen.

Und dafür musste das Team fünf
Tage lang kräftig schwitzen und

auch früh aus den Federn. So bat Holger Löhr, immerhin 95-fa-
cher Nationalspieler, seine Truppe schon mal kurz nach 7 Uhr zu
einer intensiven Laufeinheit rund ums „Turnerheim“. Für das Trai-
ning mit Ball zog die Mannschaft, die sich in der vergangenen
Runde souverän die Meisterschaft in der 3. Liga Süd gesichert
hatte, bis zu zweimal am Tag in die Hinterzartener Sporthalle um.

In Altglashütten fanden die Bergsträßer nach eigenem Bekunden
„ideale Bedingungen für das junge Team“ vor: In der Abgeschie-
denheit des Hochschwarzwalds konnte sich die Mannschaft voll
auf ihre Arbeit konzentrieren. Und da ging es vor allem darum,
aus 20 einzelnen Spielern ein Team zu formen, sieben Neuzugänge
zu integrieren, taktische Grundlagen zu studieren und umzuset-
zen. Nach dem beinharten Trainingslager und einem knappen
22:21-Testspielsieg gegen den südbadischen Drittligisten SG Kön-
dringen-Teningen hielt der Trainer dann auch erfreut fest: „Ich bin
zufrieden mit dem, was wir in den Tagen im Schwarzwald er-
reicht haben.“

Am 1. September begann übrigens die neue Saison für die „Roten
Teufel“. Dann nämlich, wenn im Heimspiel gegen den ASV
Hamm in der heimischen Heinrich-Beck-Halle die ersten Punkte
auf dem Weg zum Klassenerhalt eingefahren werden sollen. Die
Grundlagen dafür wurden jedenfalls gelegt: im Freizeit- und Bil-
dungszentrum des BTB.                                                       lue
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Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes

Jobbörse

Die Baden-Badener Turnvereine suchen für ein Projekt
eine/einen

TRAINER/IN

die/der eine Fördergruppe mit Kindern im Alter von etwa
sechs Jahren leitet.

Die Trainings-Frequenz wäre zwischen 14-tägig bis monat-
lich angesiedelt. Die in Frage kommenden Hallen können nur
am Wochenende genutzt werden.

Längerfristig soll hieraus eine Gruppe gebildet werden, die
am Ligasystem des BTB teilnehmen kann.

Auskunft: Heike Schneider, Telefon 07221 / 17172 oder
unter heike.eberschde@web.de

–––––––––––––––––––––––––––––––

Der Turnverein 1892 e.V. Mannheim-Friedrichsfeld
sucht für eine bestehende Kinderturngruppe (Mädchen ab
10 Jahren) dringend eine/n 

ÜBUNGSLEITER/IN

Die Übungsstunde findet mittwochs von 17.45 – 18.45 Uhr
in unserer Vereinsturnhalle in Mannheim-Friedrichsfeld statt. 

Kontakt: Abteilungsleiterin Turnen Nadine Stürmer, Telefon
0621 / 48226899 oder unter nadine.stuermer@tv-1892-
friedrichsfeld.de



BTB-Aktuell

FV 1912 WIESENTAL

Im Jahr seines 100-jährigen Jubiläums hat der FV 1912 Wiesental
sein breites, gesundheitsorientiertes Angebot erweitert. In Zu-
sammenarbeit mit der Arbeiterwohlfahrt Waghäusel bietet der
Verein unter der Leitung von Sportpädagogin Sonja Herberger
“Bewegung bis 100” im AWO-Seniorenzentrum “Am Hag” an.
Am 1. Oktober wird dieses Programm einer breiteren Öffentlich-
keit präsentiert.

TURNGAU PFORZHEIM-ENZ

Gaufachwartin Sabine Lindauer wird am 1. Oktober die Regie
für einen erlebnisreichen und informativen “Tag der Älteren” über-
nehmen. Im Uhlandbau in Mühlacker werden ab 14.00 Uhr acht
Vereine bei Kaffee und Kuchen ein unterhaltsames Bühnenpro-
gramm mit Gymnastik und Tanz bieten. Hinzu kommen Mitmach -
angebote, Vorträge über “Sport im Alter” sowie in der Pause eine
musikalische Unterhaltung durch eine Trio. Verschiedene Aussteller
wie ein Fußpfleger, die AOK, das Deutsche Rote Kreuz mit seinen
Angebot “Essen auf Rädern”, eine Demonstration von Demenz-
kranken sowie Informationen zum betreuten Wohnen runden
das Angebot ab. Eine Heilpraktikerin hält zudem einen Vortrag
über “Ernährung im Alter”. Vorstellen wird sich auch der benach-
barte Turngau Neckar-Enz des Schwäbischen Turnerbundes.

RASTATTER TURNVEREIN

Unter dem Motto “Fit bis ins hohe Alter” veranstaltet der Verein
am 1. Oktober von 10.00 bis 12.00 Uhr im Seminarraum des Ge -
sundszentrums Rastatt (Engelstraße) unter der Leitung von Karin
Wahrer eine Informations- und Mitmach-Veranstaltung für alle,
die sich für mehr Bewegung begeistern können. Eine vorherige
Anmeldung ist nicht nötig. Kooperationspartner sind die Rossi-
Apotheke sowie das Physiozentrum Mittelbaden.

SG ASTORIA WALLDORF

Im kleinen Foyer der Walldorfer Astoriahalle, in der Schwetzinger
Straße 91, lädt die SG Astoria Walldorf am 1. Oktober um 9.30
Uhr zu einem gesunden Frühstück ein. Verbunden wird dies mit
einer Ernährungskunde der Techniker-Krankenkasse sowie einem
Vortrag des Vereins “Generationsbrücke e.V. Walldorf” zum
Thema “Unterstützung im Alltag” und einem Vortrag “Bewegung
tut gut” von Renate Schulz-Brehm.

TUS RAMMERSWEIER

Ein abwechslungsreiches Programm bietet am 1. Oktober der TuS
Rammersweier. Carola Röck, Abteilungsleiterin Gesundheitssport,
lädt Ältere und Senioren um 10.00 Uhr zur Hockergymnastik ein.
Geboten warden Schnupperstunden in Seniorengymnastik, Män-
nerfitness-Gymnastik (“wir machen uns im Alter fit für das Al-
ter”) sowie sanfte Wirbelsäulengymnastik (Feldenkraisübungen)
mit Entspannung. Beteiligt sind das Deutsche Rote Kreuz, die
Diakonie mit der Sozialstation Offenburg/Ortenau, die Abtsberg -
apotheke, das Sanitätshaus Schwendemann-Vogel sowie das
Fahrradgeschäft Uhl, das auf dem Schulhof Elektro-Fahrräder
(E-Bikes) zum Ausprobieren bereithält. Zwischen 12.00 und
14.00 Uhr wird ein Mittagessen angeboten. Im Foyer des Vereins-
heims informiert das DRK über Hausnotrufe, die Abtsbergapo-
theke stellt verschiedene Inkontinenzprodukte sowie Produkte
zur Ernährungsunterstützung im Alter und bei Krankheiten vor.

Am 1. Oktober 2012:

”INTERNATIONALER TAG DER ÄLTEREN”
Das Jahr 2012 wurde zum ”Europäischen Jahr für aktives Altern
und Solidarität zwischen den Generationen“ ausgerufen. 

Nach der bundesweiten Auftaktveranstaltung am 8. Februar in
Berlin findet am Montag, dem 1. Oktober 2012, ein ”Interna-
tionaler Tag der Älteren” statt. Dabei haben alle Turn- und Sport-
vereine die Möglichkeit durch eine seniorengerechte Aktion auf
sich aufmerksam zu machen.

Bis zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe der Badischen Turn-
zeitung haben insgesamt zwölf Vereine die nachfolgend aufge-
führten Aktivitäten angekündigt:

TV BAMMENTAL

Am 1. Oktober lädt der TV Bammental die Bevölkerung in seinem
Vereinsheim zu einem ”Tag der offenen Tür” ein. Annerose Ruf
hat hierfür folgendes Programm im Angebot:
–  Schnupperangebote für Ältere und Senioren
–  Bilderpräsentation aller Vereinsgruppen für Ältere
–  Fachvortrag von Dr. Sönke Müller “Bedeutung Sport und älter

werden”
–  Nachmittag bei Kaffee und Kuchen

TV BREISACH

Der TV Breisach lädt am 1. Oktober um 9.15 Uhr am Europa-
weiher zum Nordic-Walking Soft ein. “Ältere in Bewegung” heißt
um 10.00 Uhr das Motto im Seniorenpflegeheim in der August-
Ehrlacher Straße 1.

TV IMMENDINGEN

Unter der Regie von Irmgard Pfanzelt wird der TV Immendingen
am 1. Oktober mit Unterstützung einer Apotheke sowie eines
örtlichen Pfegedienstes einen “Tag der offenen Tür” anbieten und
der Bevölkerung seine gesundheitsorientierten Vereinsangebote
vorstellen.

TV LAHR

Traudel Bothor ist die Initiatorin der Vereinsaktivität beim “Inter-
nationalen Tag der Älteren” am 1. Oktober 2012. Treffpunkt ist
um 9.00 Uhr am Doler Platz, wobei folgendes Angebot vorge-
sehen ist:
   9.00 Uhr Sturzprophylaxe (Treffpunkt “Am Doler Platz”)
   9.45 Uhr Kleiner Imbiss
 10.15 Uhr Verkehrswache: “Ältere im Straßenverkehr”
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Deutsches Turnfest 2013 in der Metropolregion Rhein-Neckar:

MITMACHEN bei der
STADIONGALA in Mannheim

Die Stadiongala ist für die aktiv beteiligten Turnerinnen und Tur-
ner sowie für die Zuschauer immer wieder ein unvergessliches
emotionales Highlight zum Ende eines Turnfestes. Jetzt können
sich Interessenten aus allen Vereinen und Turngauen melden,
die bei der großen Abschlussfeier des Internationalen Deutschen
Turnfestes in der Metropolregion Rhein-Neckar dabei sein möch-
ten. Sie findet am 24. Mai 2013 im Carl-Benz-Stadion in Mann-
heim statt.

Die Anmeldung zur Stadiongala erfolgt über das Online-Melde -
tool GymNet (www.dtb-gymnet.de) unter Turnfeste – Stadion-
gala. Diese Meldung erfolgt separat zur eigentlichen Turnfestmel-
dung durch den Turnfestwart/Vereinadministrator. Meldungen
sind bis zum 30. September 2012 möglich. Wichtig ist die gezielte
Anmeldung zu dem Teilbild, bei dem ein Verein mitwirken möchte.
Siehe hierzu die Veröffentlichung in der Juni-Ausgabe der Badi -
schen Turnzeitung auf den Seiten 8/9.                                klu

HELFERINNEN UND HELFER 
FÜR STADIONGALA GESUCHT
Wolltest du schon immer mal hinter die Kulissen einer Sta-
diongala schauen? Dann melde dich zur Mithilfe für die Sta-
diongala 2013 in Mannheim im Carl-Benz-Stadion bei Man-
fred Waschek unter mwwaschek@arcor.de

DEUTSCHES TURNFEST 2013
Informationsfahrt für die Festturnwarte der Vereine

Eine lange Tradition hat beim Badischen Turner-Bund, dass die
Festturnwarte der Vereine stets im Vorjahr eines Deutschen
Turnfeste eine Informationsfahrt in die jeweilige Turnfest-Stadt
unternehmen. Trotz der geografischen Nähe zur Metropolregion
Rhein-Neckar mit seinen Zentren Mannheim, Heidelberg und
Ludwigshafen, plant der BTB am 17./18. November erneut eine
solche Fahrt. Bis zu 50 Personen können daran teilnehmen, wobei
die Reihenfolge der Anmeldungen über die Teilnahme entscheidet.
Die Anreise nach Mannheim erfolgt individuell am Samstag, dem
17. November, nach Mannheim. Die Übernachtung erfolgt im Hotel
Mercure Mannheim am Rathaus. Folgender Ablauf ist geplant:

Samstag, 17. November 2012
bis 10.00 Uhr individuelle Anreise nach Mannheim zum Hotel

Mercure am Rathaus – Zimmerbezug
    10.30 Uhr Informationen zum Deutschen Turnfest 2013 mit

einem kleinen Mittagimbiss
    13.00 Uhr Stadtrundfahrt mit Besichtigung von Wettkampf-

stätten und Schulen in Mannheim und Ludwigs-
hafen mit dem Bus

    17.00 Uhr Busfahrt zum “Gänsebüffet” in die Pfalz mit ge-
mütlichem Beisammensein

Das Sanitätshaus Schwendemann-Vogel zeigt Produkte, die im
Alter den Alltag erleichtern. Im Vereinsheim ist zudem eine Café-
Stube eingerichtet. Folgender Zeitplan ist vorgesehen:

 10.00 Uhr Hockergymnastik
 11.00 Uhr Vortrag “Patientenverfügung” und 
                 “Betreuung im Alter”
 12.00 Uhr Mittagpause
 14.00 Uhr Seniorengymnastik für die Frau
 15.00 Uhr Seniorengymnastik für den Mann
 16.00 Uhr Sanfte Wirbelsäulengymnastik mit Entspannung

TV ACHERN

Der TV Achern unterbreitet am 1. Oktober unter der Leitung von
Uschi Hamerski ein Bewegungsangebot für Ältere und Senioren.

 10.00 Uhr “Nordic Walking Soft”
                 Treffpunkt: Parkplatz Maison des France, Illenau
     15.00 – “Mach mit, bleib fit” – 
 17.00 Uhr Bewegungsangebot für Ältere am Rathausplatz

TV IFFEZHEIM

Unter der Federführung seines 2. Vorsitzenden Jürgen Adler lädt
der TV Iffezheim am 1. Oktober um 17.00 Uhr Mitglieder und
Nichtmitglieder zu einer Informationsveranstaltung in den “Turn-
schopf” ein. Dr. Emma Janod wird dabei über das Thema “Fit in
jedem Alter” referieren und die “Neue Apotheke” wird einen Ak-
tionstisch präsentieren. Zudem werden die Vereinsübungsleiter
einen Balance-Parcours aufbauen. In einer abschließenden Ge-
sprächsrunde beantworten die Verantwortlichen des TV Iffezheim
anstehende Fragen.

TV WYHL

Unter dem Motto “Fit bis in’s hohe Alter” veranstaltet der TV
Wyhl im Jahr seines 90-jährigen Jubiläums am 1. Oktober, um
14.00 Uhr in der Turn- und Festhalle einen “Informations- und
Mitmachnachmittag” für Ältere und Senioren. Ein Vertreter der
AOK wird zum Thema “Gesund bleiben durch Sport” referieren
und neue Informationen zu Erkrankungen wie Osteporose und
Ernährung geben. Geboten sind bei Kaffee und Kuchen auch Mit-
machangebote für Jedermann sowie eine Tanzvorführung der
Seniorengruppe des TV Wyhl.                                                ■
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Bewegungsstationen der Kinderturn-Welt 
interessanter als die Tiere
Ehrenamtliche Helfer der Kinderturnstiftung Baden-Württemberg
betreuten bei der Geburtstagsfeier die neun Bewegungsstationen
in der Wilhelma und gaben den Kindern Bewegungsanregungen.
Wenn nötig unterstützten sie die Kinder auch beim Hangeln wie
ein Affe oder Klettern wie ein Mufflon. Der Andrang an den Sta-
tionen der Kinderturn-Welt war riesig, kaum eine Verschnaufpause
gab es für die engagierten Helfer. Auch die Eltern der Kinder wa-
ren begeistert: „Was die Kinderturnstiftung Baden-Württemberg
hier gebaut hat, ist wirklich super! Wir halten uns zu 90 Prozent
nur an den Bewegungsstationen auf. Die Kinder können gar nicht
genug davon bekommen, sich zu bewegen wie die Tiere! Beson -
ders die Affenstation hat es meinen beiden angetan.“, sagte der
Vater von Jonas, fünf Jahre und Mia, drei Jahre, die beide auch
zuhause das Kinderturnen im Turn- und Sportverein besuchen.

Springseil für die Bewegung Zuhause 
als Geschenk an die Kinder
Eine wichtige Anlaufstelle für die Familien war auch der Stand der
Kinderturnstiftung Baden-Württemberg an der Mufflonstation am
Schaubauernhof. Denn dort wartete auf die Kinder ein Geschenk
von der Sparda-Bank Baden-Württemberg, die die Stiftung 2007
anlässlich der EnBW Turn-WM™ gemeinsam mit dem Badischen
und Schwäbischen Turnerbund gegründet hat. Passend zur Kin-
derturn-Welt durften die kleinen Besucher ein Springseil mit ver-
schiedenen Tiermotiven mit nach Hause nehmen. Außerdem
wurden die Eltern dort über das Kinderturnen im Verein sowie
die weiteren Projekte der Kinderturnstiftung Baden-Württemberg
informiert. Großen Anklang fand dabei der TV-Ratgeber für El-
tern, der praktische Bewegungsanregungen für die ersten Lebens -
jahre ihrer Kinder gibt. Der Ratgeber ist unter www.kinderturn-
stiftung-bw.de zu finden.

Auch die Mitmachaktion des STB rief große Begeisterung hervor.
Gemeinsam mit dem Maskottchen Turni konnten die Kinder tes -
ten, wie weit sie von einem kleinen Trampolin aus springen konn-
ten. Für den BTB und STB ist das Kinderturnen eine der Kernauf-
gaben. „Kinder, die sich bewegen sind auch in der Schule fitter.
Das zeigen auch neueste wissenschaftliche Studien. Die Turner-
bünde mit ihren Mitgliedsvereinen sind dabei Anbieter Nr. 1 für
das Kinderturnen.“, begründete Wayne Jaeschky vom STB das
Engagement der Verbände in der Stiftung. Eine Goldmedaille gab
es dann noch beim Wilhelma-Quiz der Freunde und Förderer der
Wilhelma e.V. zu gewinnen, die die Kinder auf dem Heimweg stolz
um ihren Hals trugen.                                                            ■

Sonntag, 18. November 2012
Frühstück – danach individuelle Heimreise                               

Die Kosten für Hotelübernachtung, Frühstück, Mittag- und Abend -
essen, Busfahrt und Programm betragen:

130,00 Euro im Doppelzimmer pro Person
175,00 Euro im Einzelzimmer

Anmeldungen bitte bis zum 24. September 2012 schriftlich an
folgende Anschrift:
Badischer Turner-Bund, Kurt Klumpp, Am Fächerbad 5, 76131
Karlsruhe, Kurt.Klumpp@Badischer-Turner-Bund.de

Bitte auch angeben, ob die Übernachtung im Doppel- oder Ein-
zelzimmer gewünscht wird.                                                    ■

Geburtstagsfeier der Kinderturnstiftung Baden-Württemberg:

Kinder stürmten die 
KINDERTURN-WELT in der Wilhelma

Mit einer großen Feier hat die Kinderturnstiftung Baden-Würt-
temberg am 2. September in der Kinderturn-Welt in der Wilhelma
ihren 5. Geburtstag gefeiert. Etwa 500 Fünfjährige und ihre Fa-
milien folgten der Einladung der Stiftung und hatten sich im Vor-
feld für die Veranstaltung angemeldet. Gegen Vorlage der Be-
stätigung erhielt eine erwachsene Begleitperson gemeinsam mit
dem fünfjährigen Kind eine Freikarte für die Wilhelma. Hinzu
kamen viele hundert Familien, die mit ihren Kindern den Anlass
spontan für einen Ausflug in die Wilhelma nutzten.

„Wir freuen uns sehr, dass so viele Familien heute in die Wilhelma
gekommen sind, um mit uns zu feiern. Dadurch erreichen wir vor
allem Eltern und können sie dafür sensibilisieren, wie wichtig Be-
wegung für die gesunde Entwicklung ihrer Kinder von Geburt an
ist. Genau dafür setzen wir uns seit der Gründung der Stiftung ein:
Dass jedes Kind die Möglichkeit erhält, eine motorische Grund-
lagenausbildung durch Kinderturnen zu bekommen!“, sagte Ro-
bert Baur, Vorstand der Kinderturnstiftung Baden-Württemberg.
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AirTracks lernte ich an der SpoHo kennen,
der Deutschen Sporthochschule Köln.
Klassischerweise besetzen sie eine ähnliche
Position wie Tumblingbahnen (Akrobahn)
und werden viel im Leistungssport genutzt.
Aber man könne sie sicherlich auch für den
Breitensport nutzen, so Frau Gerling (Do-
zentin Gerätturnen DSHS Köln). Sicherlich?!
Immerhin, von AirTracks hatte ich schon
mal gehört, diese langen Hüpfburgen auf
denen kleine Superturner immer ihre Akro-
batik-Kunststücke vorführen. Da ich kein
klassischer Gerätturner bin, der mal eben
ein paar Saltos auf der Bahn hinlegt, war
ich skeptisch. Ich hatte keine große Lust,
mich zu verletzen! Aber gut, ich kenne mich
aus im Bereich Kinderturnen, stehe seit
Jahren wöchentlich mit einem Haufen Kids
in der Halle und bin dort für jeden Spaß zu
haben. Ebenso bin ich als Ausbilderin beim
RTB und Sportstudentin gewöhnt, neue
Sportarten und Geräte auszuprobieren,
also los!

Als ich dann die fertige Bahn vor mir hatte,
konnte ich nicht anders, als erst mal ein
paar Bahnen zu hopsen. Schnell stellte ich
fest, die federnde Wirkung ermöglicht es,
besonders weit und hoch zu springen.
Das macht vor allem jede Menge Spaß!
Kinder reagieren mit Begeisterung auf die
Bahn! Sie eröffnet eine Vielzahl an Mög-
lichkeiten der Bewegungsentfaltung. Für
Kinder sei es wichtig, Erfahrungen mit dem
eigenen Körper zu machen und ihre Um-
gebung zu erkunden. So entwickeln sich
Bewegungsgrundformen. Diese Grundfor-
men wiederum seien Fertigkeiten, welche
für den Aufbau von Bewegungsmustern
und für die künftige Ausübung bestimmter
Sportarten grundlegend seien. (Quelle:
Gerling Basisbuch Gerätturnen)
Die Bahn bietet Möglichkeiten des Drehen
& Wälzen, Kriechen & Krabbeln, Ziehen &
Schieben und Klimmen & Steigen. Beson -
ders spannend wird das Ganze, wenn man
nun etwas Luft aus der Bahn lässt. Jetzt
muss man sich regelrecht durch und über

die Bahn arbeiten! Ebenso wird das Ste-
hen, Gehen, Laufen und Hüpfen geschult,
man kann balancieren, springen und lan-
den.
Kinder laufen gerne, sie freuen sich schnell
eine Entfernung zu überwinden und be-
rauschen sich an der Geschwindigkeit.
Beim Springen, wenn das Gewicht vom
Boden in die Luft erhoben wird, erleben
die Kinder Glücksmomente. Größere Kin-
der gestalten Flugphasen, deren Ausprä-
gung oft ästhetischen Kriterien unterlie-
gen und vergleichen sich so spielerisch.
Selbstverständlich trainiert die Bahn wie
nur wenige Geräte sonst das statische und
dynamische Gleichgewicht, da der Unter-
grund labil ist.
Durch diese verschiedenen Möglichkeiten
hat die Bahn einen ähnlich hohen Auffor -
derungscharakter wie ein Trampolin. Mei-
ner Erfahrung nach kommt es auf der Air-
Track jedoch zu wesentlich weniger Ver-
letzungen als auf dem Trampolin, da die

AirTrack ein sehr gutmütiges Sportgerät
ist. Durch die neue Beschaffenheit der Bah -
nen „wabbelt“ diese kaum noch, so kann
die Bahn intensiv von vielen Kindern gleich -
zei tig genutzt werden. 
Ein wichtiger Si cher  heitsaspekt, gerade im
Einsatz mit Nicht-Profis, beispielsweise in
Schulen, Kindergärten oder auf Straßen-
festen. Sie verzeiht Fehler beim Turnen, ein
Stolpern beim Laufen und selbst wenn man
fällt, landet man weich. So bewegen sich
die Kinder frei und ohne Angst.
Besonders gut gefallen hat mir schließlich
noch, dass die AirTrack einmalig aufge-
pumpt werden muss (dauert je nach Grö-
ße 2 – 5 Minuten). Anschließend wird das
Ventil verschlossen, die Bahn kann dann
sogar mit nach draußen genommen wer-
den. Benetzt mit Wasser ergibt es eine su-
per Wasserrutsche oder eine riesige Luft-
matratze im Pool. Durch das geringe Ge-
wicht und die seitlichen Griffe ist die Hand-
habung sehr leicht, das schaffen die Kids
selbst, ebenso wie Auf- und Abbau!

Sie wünschen eine praktische
Einführung in den Umgang mit
AirTracks?

Besuchen Sie uns bei den Freiburger Ge-
rätturntagen! Das Referentinnenteam be-
stehend aus llona Gerling, Maria Becker
und Lina Mönnikes bieten dort den Work -
shop ”AIRTRACK: Turnen auf der AirTrack
und weitere Einsatzmöglichkeiten der Air-
Track-Nutzung“ an.

Lina Mönnikes

AirTracks machen Spaß!
Von diesem Spaß werde ich hier jetzt berichten.
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Unterstützt werden diese Ver-
anstaltungen von der BASF
und Roche Diagnostics. Die
Firma SCA Hygiene Products
GmbH ist Hauptsponsor des
Zirkus Paletti.

Tickets zum Preis von 6,00
und 9,00 Euro (Familienpro-
gramm) bzw. 8,00 und 10,00
Euro (Abendprogramm) sind
ab 8. Oktober online über die
Paletti-Website www.zirkus-
paletti.de erhältlich. Es gibt
auch spezielle Gruppen-Ermä-
ßigungen.

Veranstaltungsort ist das Kulturhaus Käfertal, 
Mannheimer Straße / Gartenstraße 8, 68309 Mannheim.

Weitere Informationen sind auf der Website
www.zirkus-paletti.de zu finden.

Hintergrundinformationen
zum Zirkus Paletti

Der Kinder- und Jugendzirkus Pa-
letti e.V. wurde im Jahr 1997 ge-
gründet und ist als Sportverein
Mitglied im Badischen Sportbund
und im Badischen Turner-Bund. 

Zurzeit trainieren insgesamt 230
Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene im Alter von vier bis 25
Jahren in verschiedenen Gruppen
jeweils einmal wöchentlich unter
Anleitung mehrerer Trainer ver-
schiedene Zirkuskünste, die bei di-
versen Anlässen vor Publikum prä-
sentiert werden.

Alle zwei Jahre führt der Zirkus Pa-
letti eigene große und aufwändige
Veranstaltungen durch – wie auch
in diesem Jahr. Der Kreativität sind hier keine Grenzen gesetzt:
Die Paletti-Artisten erfinden eine fantasievolle Geschichte und
entwickeln zusammen mit Trainern und einer Theaterpädago -
gin dazu passend Charaktere und Choreografien, in welche die
artistischen Techniken verpackt werden. 

Mit Unterstützung der Eltern werden Kostüme, Masken und
Bühnenbild entworfen und gefertigt. Durch die entsprechende
Musikauswahl und eine professionelle Licht- und Tontechnik
werden diese Produktionen zu einem einheitlichen Gesamt-
kunstwerk. Viele tausend Zuschauer konnten so bisher bei die-
sen Veranstaltungen begeistert werden.                             ■

BTB-Aktuell

Geheimnisvolle Zirkus-Fabrik:

PALETTI-ARTISTEN
zeigen neue Show-Programme

Der Kinder- und Jugendzirkus Paletti zeigt vom 9. bis 11. No-
vember seine neuen Familien- und Abendprogramme im Kultur-
haus Mannheim-Käfertal. Kleine und große Zuschauer werden in
das Reich der Artistik, der Fantasie und der Illusionen entführt.

50 junge Artisten des Zirkus Paletti im Alter von neun bis 18 Jah-
ren präsentieren ihr Können als Einradfahrer, Seiltänzer, Akroba -
ten und Jongleure in insgesamt fünf Shows und zeigen dabei eine
ungewöhnliche Mischung aus Artistik und Theater.

Die zwei neuen, spannenden und abwechslungsreichen Zirkus-
geschichten haben die Kinder und Jugendlichen in einjähriger Vor-
arbeit selbst entwickelt. Für die letzten Show-Produktionen wurde
der Zirkus Paletti bereits viermal beim Toto-Lotto-Sportjugend-
förderpreis ausgezeichnet.

Bei dem märchenhaften Fa-
milienprogramm „Die alte
Fabrik – ein geheimnisvolles
Zirkusabenteuer“ (Sa. 10.11.
um 16.00 Uhr / So. 11.11.
um 11.00 und 15.30 Uhr)
können sich Zuschauer ab vier
Jahren mit den Zirkuskindern
auf eine spannende Entdeck -
ungsreise in den Gemäuern ei-
ner alten, verlassenen Fabrik
machen. Die Kinder entdecken
dabei immer mehr phantasie-
volle Lebewesen und Figuren,
je weiter sie in die Fabrik vor-
dringen: Diabolo-spielende
Spiegellinge, durch die Luft
wirbelnde, verrückte Profes-
soren, jonglierende Farbtöpfe
oder karierte Schweinchen.
All diese Wesen müssen ge-
rettet werden, bevor die Fabrik

gesprengt wird. Ob den Kindern das gelingt?

Beim Abendprogramm der älteren Artisten mit dem Titel „Null-
kommanichts – ein ungewöhnliches Zirkustheater“ (Fr. 9.11.
um 19.30 Uhr / Sa. 10.11. um 20.00 Uhr) können die Zuschauer
miterleben, wie vielseitig das „Nichts“ sein kann: Mal eng, mal
weit, mal still, ernst und leise, mal laut und schreiend komisch –
in jedem Fall sehr überraschend und mit viel Raum für Clown es -
kes. Artistik mit viel Bewegungstheater erwartet die Zuschauer in
diesem ungewöhnlichen Zirkus-Showprogramm.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt: Im Zirkuscafé
erwartet die Besucher duftendes Popcorn, Kaffee, Kuchen und
andere Leckereien.
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BTB/STB Turnteam “Soundmix”
Die Athletinnen des BTB/STB-Turn-Teams werden die Besucher
ins Staunen versetzen. Die Turnerinnen beweisen ihr Können mit
ihrer eindrucksvollen Bodenkür „Soundmix“. Doppelsalti, Dop-
pelschrauben und das alles synchron zur Musik. Vier Athletinnen,
die gleichzeitig Höchstleistungen darbieten.

Herr Niels
„Einer der besten Pantomimen in Eu-
ropa“ betitelte jüngst eine Zeitung den
jungen Künstler. Niels Weberling be-
herrscht auf einmalige Art die „stumme
Kunst“. Allein durch die Bewegungen
seines Körpers vermag er mehr zu sa-
gen, als manch wortgewandter Redner.
Herr Niels macht eigentlich Nichts! …
und wenn er was macht, dann macht
er meistens Unsinn! Er sagt kein Wort,
was ja auch im wirklichen Leben so
manch einem gut täte, bewegt sich da-
für umso gekonnter und erzählt panto-
mimisch kleine Geschichten von Miss-
geschicken und Illusionen.
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TurnGala „MOVE“
„MOVE“ heißt das Motto der TurnGala-Tournee 2012/13 des
Badischen und Schwäbischen Turnerbundes. Am 27. Dezember
2012 startet die erfolgreiche und beliebte TurnGala in Villingen-
Schwenningen und endet am 12. Januar 2013 in Göppingen.
Die Show macht in insgesamt 13 Städten mit 16 Vorstellungen
Station. „MOVE“ steht für vielfältigste Formen der Bewegung –
von Tanz über Turnen und Gymnastik bis hin zu Akrobatik, ge-
paart mit der richtigen Prise Humor. Einmal mehr ist dies das
Erfolgsrezept, das in den letzten Jahren die Hallen in Baden-
Württemberg gefüllt hat und das auch in diesem Jahr für volle
Häuser sorgen soll.

Auszüge aus dem Programm

Power Ropes
Vier Weltmeister in einer Show. Hochgeschwindigkeits-Entertain-
ment pur. Rope Skipping in seiner höchsten Geschwindigkeit. Po-
wer, Energie und Rhythmus.

Schneewittchen & 7 Zwerge
Athleten der Deutschen Turn-Bundesliga performen an zwei Bar-
ren, die parallel nebeneinander stehen, gleichzeitig mit bis zu acht
Artisten, einzigartige Übungen. Einzigartig ist die dritte Schwung-
ebene zwischen den beiden Barren. Zu Sehen sind Höchstleistun -
gen gepaart mit Comedy, Humor und einer Menge Spaß.



BTB-Aktuell

TERMINE
Karlsruhe ausnahmsweise am 4. Januar 2013

Auf Grund von Terminverschiebungen findet die TurnGala Karls-
ruhe in diesem Jahr nicht wie gewohnt am 5. Januar, sondern be-
reits am Freitag, dem 4. Januar statt. In Freiburg wird erneut eine
Nachmittagsveranstaltung um 14.00 Uhr angeboten.

Den Auftakt in Baden macht in diesem Jahr Konstanz am 28. De -
zember und mit Freiburg am 29. Dezember finden die südbadi -
schen Termine wieder am Jahresende statt, während in Nordbaden
mit dem 4. Januar in Karlsruhe und dem 6. Januar in Mannheim
das neue Jahr begrüßt wird.

Die Ter mi ne im Über blick:

27.12.2012     Villingen-Schwenningen Deutenberghalle
28.12.2012     Konstanz Schänzle-Sporthalle
29.12.2012     Freiburg Rothaus Arena
30.12.2012     Heilbronn Harmonie

01.01.2013     Aalen Greuthalle
02.01.2013     Ulm/Neu-Ulm ratiopharm arena
03.01.2013     Tübingen Paul-Horn-Arena
04.01.2013     Karlsruhe Europahalle
05.01.2013     Stuttgart Porsche-Arena
06.01.2013     Mannheim SAP Arena
10.01.2013     Friedrichshafen Arena
11.01.2013     Ludwigsburg Arena
12.01.2013     Göppingen EWS Arena
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New Generation
Der Solokünstler „Fleeky“ mit
seiner Show wird dem Publi-
kum den Atem stocken lassen.
Der Schlangenmensch der
neuen Generation vereint In-
novation, traditionelle Zirkus-
fähigkeiten und Charisma in
unfassbaren Körperver renk -
un gen und steht dabei meis-
tens Kopf.

„Kokushikan“ – atem-
beraubende Dynamik
Die aus dem Land der aufge-
henden Sonne stammende

Gymnastikgruppe Kokushikan zeigt faszinierende Vorführungen.
Die Studenten der berühmten gleichnamigen Universität aus
Tokio zeigen eine atemberaubende Choreografie aus Schnelligkeit
und Perfektion und dabei erreichen die jungen Akrobaten, dass
die Zuschauer das Land der Träume so schnell nicht mehr verlassen
möchten.

Kindergruppen
Freuen Sie sich auf 40 kleine Künstler aus der jeweiligen Region,
die das Kinderturnen in spielerischer und fröhlicher Art präsen-
tieren.

Beste badische Showgruppen Teil der TurnGala
Jährlich findet das Rendezvous der Besten (RdB) statt. Ein Wett-
bewerb, bei der Kunst und Sport zu einer Einheit verschmelzen.
Im Mittelpunkt stehen neben Präzision und Bewegungsqualität
die Kreativität, Innovation und Originalität der Darbietungen. Beim
RdB präsentieren sich Gruppen mit Vorführungen aus nahezu allen
Bereichen und Fachgebieten des Turnens. Egal ob Rope Skipping,
Tanz, Akrobatik, Gymnastik, Turnen, … Hauptsache der Vortrag
entspricht den wenigen Rahmenbedingungen, die durch die Aus-
schreibung gegeben sind.

Die Bewertung erfolgt durch eine Fachjury und alle, die beim ba-
dischen Landesfinale mit „hervorragend“ abschneiden, bekommen
die Möglichkeit eines Auftritts im Rahmen der TurnGala. So dürfen
sich die Zuschauer in diesem Jahr in Konstanz auf die Burning
Ropes aus Ottersweier und in Freiburg auf das Showteam Matrix
des TV Freiburg-Herdern freuen. In Karlsruhe wird erstmals die
Showturngruppe „Exotica“ zu sehen sein und die Blues Brothers
des TV Ludwigshafen am Bodensee werden in der SAP Arena auf-
treten.

Casting für das MOVE-Tanzteam

Am 2. September hat in diesem Jahr erstmals ein Casting
für die TurnGala stattgefunden. Ziel war es für das Juryteam
um Regisseur Harald Stephan ein spezielles „MOVE-Tanz-
team“ zusammen zu stellen. Am Ende haben sich die besten
neun Tänzerinnen durchgesetzt und freuen sich jetzt auf ihre
Auftritte bei der TurnGala-Tournee. Das Publikum darf ge-
spannt sein.
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VIP-ANGEBOT IN MANNHEIM
Nach der großen Anfrage im letzten Jahr können in diesem
Jahr erstmals Business-Club-Tickets für die Veranstaltung in
der Mannheimer SAP Arena gebucht werden. 

Mit diesen Tickets bietet der BTB sehr komfortable Sitzplätze
im Block 205, die durch einen separaten VIP-Eingang zu er -
reichen sind, an. Pro zwei bestellter Business Seats ist ein Park-
platz auf dem VIP-Parkplatz direkt an der SAP ARENA bein-
haltet. Neben einer reichhaltige Auswahl am kalt/warmen
Buffet gibt es auch eine reichhaltige Getränkeauswahl.

Im Gegensatz zum letzen Jahr, als es zur Einlasszeit zu einem
großen Ansturm kam, wird der Einlass in diesem Jahr bereits
zwei Stunden vor Veranstaltungsbeginn sein und das Ange -
bot kann bis eine Stunde nach Veranstaltungsende genutzt
werden. 

Business-Club-Tickets (inklusive Eintrittskarte und Park-
ticket) gibt es für 51 Euro unter www.saparena.de.

Part ner der Turn Ga la

Co-För de rer:

Me dien part ner:

Kon stanz

Frei burg

Print me dien part ner:

Haupt för de rer:

Mann heimRe gio part ner Ba den:

PREISE
Die Preise für die diesjährige TurnGala-Tournee konnten trotz ge -
stiegener Kosten gehalten werden. Es gibt also in diesem Jahr wie-
der Tickets von 6,40 bis 26,00 Euro.

Ein zel kar te Preis Eu ro

Kat. I: Er wach se ne 26,00 Eu ro
Kat. I: Kin der (6 bis 14 Jah re)* 13,00 Eu ro

Kat. II: Er wach se ne 21,00 Eu ro
Kat. II: Kin der (6 bis 14 Jah re)* 10,50 Eu ro

Kat. III: Er wach se ne 16,00 Eu ro
Kat. III: Kin der (6 bis 14 Jah re)* 8,00 Eu ro

abzgl. GYM CARD-Ra batt 10 %
abzgl. Grup pen ra batt (ab 10 Per so nen) 10 %

zzgl. Be ar bei tungs ge bühr
bei Post ver sand 4,00 Eu ro
bei Ab ho lung in der BTB-Ge schäfts stel le                   2,00 Eu ro

* Kinder bis 6 Jahre sind frei, sofern sie keinen eigenen Sitzplatz
beanspruchen. Bei Rollstuhlfahrern hat die Begleitperson freien
Eintritt. Ermäßigungen auf Eintritt für Kinder/Schüler und Roll-
stuhlfahrer sind nur in Verbindung mit einem gültigen Personal-
oder Schülerausweis bzw. Behindertenausweis gültig. Tickets sind
vom Umtausch und Rückgabe ausgeschlossen.



BTB-Aktuell

dischen Turnzeitung mit zunehmendem Alter. Diese Tatsache lässt
auf die hohe „Leser-Blatt-Bindung“ schließen, sozusagen der Ver -
trautheitsgrad mit der Zeitschrift, den die Leser im Laufe der Jahre
entwickeln.

Leser wünschen sich stärkeren Praxisbezug 
für die Übungsstunden

Um die Badische Turnzeitung
auf Basis der Ergebnisse wei-
ter ver bessern zu können, wur-
den die Teilnehmer aufgeru-
fen, weitere in haltliche Wün-
sche zu äußern. Dabei wurde
deutlich, dass sich vor allem
die Übungsleiter als größte
Lesergruppe einen deutlich
stärkeren Praxisbezug wün-
schen. Sehr häufig wurde das
Ü-Magazin, welches zweimo-
natlich dem Heft beiliegt, po-
sitiv erwähnt. Es scheint je-
doch darüber hinaus ge-
wünscht, dass auch auf den
Seiten der Badische Turnzei-
tung die Übungspraxis noch
stärker berücksichtigt wird.

Die Badische Turnzeitung glie-
dert sich in verschiedene Ru-
briken. Am häufigsten wird
dabei „BTB-Aktuell“ gelesen.
80 Prozent der Leser gaben
an, diese Rubrik häufig zu le-
sen. Dabei war der Wert über
alle Funktionen (Übungslei-
ter, Vereinsführung, Turngau-
ebene, Verbandsebene) hin-
weg sehr hoch. Besonders gut
angenommen wird von den
Lesern in dieser Rubrik das
„Schwerpunktthema“, das
monatlich mit aktuellem Be-
zug gewählt wird und aus-
führlich beleuchtet wird.

Sehr häufig wird auch der
„Freizeit- und Gesundheits-
sport“ gelesen. Dieser Bereich
ist nicht in jeder Ausgabe der
Badischen Turnzeitung ent-
halten, wird jedoch insbeson-
dere von den Übungsleitern
stark nachgefragt. Das zeigt
sich auch darin, dass jeder
vierte Leser (26,2%) angege-
ben hat, dieser Bereich sei im
Umfang zu gering. 

Zusammenfassung aus der Diplom-Arbeit „Die Badische Turn-
zeitung – eine empirische Studie zum Rezipientenverhalten“
von Mareike Eitel.

In der Ausgabe 05/2011 der Badischen Turnzeitung (BTZ) wurde
eine Leserbefragung durchgeführt. Kerninhalte der Befragung
waren die Leserstruktur sowie das Leseverhalten. Alle Leser hatten
über einen beigelegten Fragebogen, sowie über ein Online-Fra-
gebogen die Möglichkeit, sich an der Befragung zu beteiligen und
die Badische Turnzeitung darüber mitzugestalten. Die Antworten
der BTZ-Leser wurden im Rahmen einer Diplom-Arbeit wissen-
schaftlich ausgewertet und werden im Folgenden zusammen-
gefasst.

57 Prozent der Leser vergeben die Note „gut“

Um die Leserstruktur zu ermitteln wurden von den Teilnehmern
soziodemografische Daten wie das Alter, Geschlecht, Tätigkeit in
der die BTZ gelesen wird, sowie Schul- und Berufsabschluss er -
hoben. Die Auswertung der Daten zeigt, dass etwa zwei Drittel
der Leser weiblich sind (63,7%) und mit 80,2 Prozent die große
Mehrheit der Leser als Übungsleiter tätig ist. Auffällig ist jedoch
auch, dass etwa die Hälfte der Übungsleiter auch noch in anderer
Funktion in der Vereinsführung, Turngauvorstand oder auf Ver-
bandsebene tätig ist. Die meisten Teilnehmer (47,4%) der Befra-
gung gaben an, zwischen 41 und 60 Jahre alt zu sein. 33,2 Pro-
zent der Rücksendungen entfielen auf die Altersklasse 61 Jahre
und älter. Somit ergibt sich für den „typischen Leser“ der Badi-
schen Turnzeitung folgendes Bild: weiblich, tätig als Übungsleiterin
und zwischen 41 und 60 Jahre alt.

Insgesamt hat sich in der Leserbefragung gezeigt, dass die Abon-
nenten der BTZ zufrieden sind mit dem Verbandsorgan. Die Zu-
friedenheit wurde abgefragt, indem im Fragebogen Schulnoten
für die Zeitschrift vergeben wurden. 57 Prozent der Leser verga -
ben die Note 2 (gut), jeder zehnte Leser bewertete die Zeitschrift
sogar mit „sehr gut“. Dabei steigt die Zufriedenheit mit der Ba-
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Ergebnisse aus der Befragung der BTZ-Leser in der Ausgabe Mai 2011:

Der TYPISCHE BTZ-LESER ist weiblich, 
zwischen 41 und 60 Jahre, Übungsleiterin
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Verschiedene Rubriken können noch stärker 
an den jeweiligen Zielgruppen orientiert werden

Durch die Leserbefragung hat sich bestätigt, dass insbesondere
die heterogene Leserschaft mit der Hauptzielgruppe Übungsleiter
eine Herausforderung für die inhaltliche Gestaltung der Zeitschrift
ist. Um die Interessen von Übungsleitern und beispielsweise Mit -
gliedern des Hauptausschusses gleichermaßen zu bedienen muss
ein weiter Spagat gelingen. Insbesondere das Schwerpunktthema
scheint ein Schlüssel, um die unterschiedlichen Zielgruppen regel-
mäßig über für sie relevante Themen fundiert zu informieren. 

Weiteres Potential für die stärkere Zielgruppenorientierung liegt
auch den Rubriken. Diese können teilweise noch spezifischer an
den jeweiligen Interessen orientiert sein, sodass neben einem Be -
reich der alle Leser gleichermaßen interessiert (BTB-Aktuell), bzw.
monatlich wechseln Schwerpunkte setzt, „Nischen“ für jede Ziel -
gruppe entstehen. Dabei wäre insbesondere der verstärkt gefor-
derte Praxisbezug zu berücksichtigen. 

Insgesamt gesehen sind die Leser der Badischen Turnzeitung er-
freulicherweise zufrieden mit ihrem Verbandsorgan.

■

Die Rubrik Wettkampfsport
wird dagegen am häufigsten
aller Rubriken vollständig über-
blättert. Dies lässt sich vor al-
lem dadurch erklären, dass der
Wettkampfsportbereich in den
Mitgliedsvereinen des BTB und
bei den Übungsleitern nur ei-
nen kleinen Teil ausmacht. Die
Anzahl derer, die beispielswei -
se im Freizeit- und Gesund-
heitssport tätig sind, liegt
deutlich darüber.

„Personalien“ als Aus-
druck der Bedeutung
des Ehrenamts im BTB

Weniger häufig gelesen wird
auch die Rubrik Personalien,

in dem z.B. Geburtstage bekannt gemacht werden. Hier ist auf-
fällig, dass die Lesehäufigkeit zunimmt, auf je höherer Ebene sich
der Leser ehrenamtlich engagiert. Trotz der geringen Lesezahlen
zeigt die Rubrik „Personalien“ sehr deutlich den äußerst hohen
Stellenwert des Ehrenamts im Badischen Turner-Bund.
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BTJ-Aktuell

wälder als Champions, deren
Darbietung von „Asterix
und Obelix“ sicherlich sei-
nesgleichen sucht. Ebenso
begeistert waren die Teil-
nehmer von der neu einge-
führten „Bad Taste Single
Party“, auf der gruselige
oder grelle und schrille Kla-

motten das Non-
plusultra waren.

Ein weiteres High-
light war der erst-
mals angebotene
Work shop „Radio
Breisach“, bei dem
Radio Re gen bo -
gen, langjähriger
Partner des Badi-
schen Turner-Bun-
des, den Teilneh-
mern einen Einblick
in die Welt des
Rundfunks geboten
hatte. Angefangen 

vom Interview über die Bearbeitung
der Beiträge bis zum sendefertigen Schnitt, der über den Äther
die Menschen im ganzen Verbreitungsgebiet des Senders erreicht
hat, war alles dabei.

Super Wetter – super Stimmung – super Breisach. So ist das
44. Internationale Jugendzeltlager der Badischen Turnerjugend
vom 30. Juli bis 9. August in kurzen und knappen Worten zu
beschreiben. Der Ruf aus dem südbadischen
Grenzstädtchen hat in
diesem Jahr wohl viele
erreicht, mit 577 Kin-
dern verzeichnete die
Lagerleitung mit Katja
Pohl, Martin Bindnagel
und Dominik Mondl im
Vergleich zum letzten
Jahr eine Teilnehmerstei-
gerung. „Das hat uns alle
wahnsinnig gefreut, so
kann es auch 2013 weiter-
gehen.“ führt das Drei-
gestirn unisono vorausbli-
ckend aus. Mit nahezu 100
Teilnehmern war in diesem
Jahr der Turnnachwuchs aus
dem Badischen Schwarzwald-
Turngau am stärksten vertre-
ten. „Das war auch ganz klar der be-
herrschende Dialekt im 11-tägigen
Zeltlager“, erwähnt Mondl mit einem
verschmitzen Lächeln.

Auch 2012 bot das nahezu 70-köpfige
Betreuerteam den Kids aus ganz Baden
ein Programm der Spitzenklasse. Pro-
grammpunkte, die in der Vergangen-
heit von den Teilnehmern gut ange-
nommen wurden, waren wieder fester
Bestandteil und neue Programmpunkte
sorgten ebenso für Begeisterung. Bei-
spielsweise das „Improvisationstheater“,
bei dem jeder Turngau zu einem Film eine Kulisse basteln, und
diese den anderen Lagerteilnehmern präsentieren musste. Unter
tosendem Applaus feierten alle die Schwarz -

44. Internationales Jugendzeltlager Breisach

Lagerleiter MARTIN BINDNAGEL
feierte 20-jähriges Jubiläum
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Teilnehmer beim 

ABENDSPORTFEST in Ihringen

Selbstverständlich stand bei dem Turnnachwuchs auch die Aktivi -
tät an den Geräten im Fokus. Bei den Turn-Championschips in der
Breisgauhalle war die Stimmung auf den Rängen kaum zu über -
bieten, als die Betreuer ihr Glück bzw. Können gegen die Teilneh -
mer auf die Probe stellten. Die Betreuer gingen sang- und klang-
los gegen den Nachwuchs unter, was natürlich das Publikum auf
den Rängen zum Ausflippen brachte. Traditionell demonstrierten
die ganz sportlichen Teilnehmer ihre Fähigkeiten in der Leichtath -
letik beim Abendsportfest in Ihringen, an dem einige Medaillen
den Weg zum Zeltplatz an der Möhlin fanden. „Das ist schon was
ganz Besonderes, wenn diese Erfolge dann auch noch in den Zel -
ten gefeiert werden“, führt Lagerleiter Martin Bindnagel aus und
betont: „Dieses Erlebnis vergessen die meisten Kinder ein Leben
lang nicht“.

Die traditionelle „feucht-fröhliche“ Beachparty, der sensationelle
Lagerwettstreit, der ökumenische Gottesdienst, das Spiel ohne
Grenzen, bei dem die Turngaue gegeneinander antraten, und der
altbewährte Talentschuppen rundeten das Hammerprogramm

weiter ab. Auch der alljährliche
La gerjahrmarkt war wieder ein
Highlight, er war von allerbestem
Sommerwetter gekrönt. Dafür fiel

in diesem Jahr „die Lagerfeuerromantik sprichwörtlich ins Was-
ser“, so Verena Stober, Verantwortliche des Turngaus Pforzheim-
Enz. „Aber das war nicht so schlimm, die Betreuer sind Jahr für
Jahr so flexibel, dass sie für die Kinder alles Menschenmögliche
auf die Beine stellen, und wenn das Wetter mal nicht so will, ha -
ben wir immer eine Schlechtwetteralternative im Angebot“, lobt
sie das pädagogische Konzept des Zeltlagers.

Breisach-Lager als PRAXIS-LEHRGANG
Im Rahmen der Ausbildungsreihe „BTJunior“ absolvierten zehn
Teilnehmer ihren letzten Lehrgang, sie organisierten bravourös
die Beach Party, wie Dominik Mondl, der Hauptverantwortliche
der Bildungsmaßnahme, nicht ohne Stolz berichtet. Der Start für
die nächste Ausbildung in drei Blöcken für angehende Jugend- und
Gruppenleiter beginnt am 6. bis 7. Oktober 2012, Anmeldungen
sind bei der BTJ unter www.Badische-Turnerjugend.de möglich.



samte Be treuerteam hat sich dies bereits zum heutigen Zeitpunkt
auf die Fahnen geschrieben, da mit der 45. Auflage des beliebten
Jugendzeltlagers zumindest wieder ein kleines Jubiläum ansteht. 

Wer schon mal schnuppern möchte, kann dies auf den Bilderga-
lerien unter www.badische-turnerjugend.de tun. Ebenso stehen
alle Verantwortlichen der Turngaue für Auskünfte sehr gerne schon
jetzt zur Verfügung.

Breisach lebt – nun schon seit 44 Jahren – und hoffentlich für
viele weitere Jahre.                                                 Ralf Kiefer

Dass auch die Mitglieder des Betreuerstabs vom „Breisach-Fie-
ber“ infiziert sind, wurde erneut bewiesen. Für fünfjährige Mit-
arbeit als Betreuer verlieh die Lagerleitung an Romina Walter
(Ortenauer Turngau), Patrick Claas (Turngau Heidelberg), Fran-
ziska Mondl (Turngau Mannheim) sowie an Sani Christian Ma-
deira-Noronha das traditionelle Jubilar-Album. Seit nunmehr zehn
Jahren ist Jugendreferent Paul Lemlein bei dem Zeltlager in Süd-
baden aktiv, Lagerleiter Martin Bindnagel feierte dieses Jahr so -
gar sein 20-jähriges „Dienstjubiläum“ in Breisach. Dies ist si-
cherlich mehr als ein Indiz dafür, dass die ehrenamtlichen Auf-
gaben nicht nur Arbeit bedeuten, sondern dass für alle der Spaß
und die strahlenden Augen der Kinder mehr als nur Lohn für die
investierte Freizeit bedeuten.

Die vielen Geschichten, die das Zeltlager in diesem Jahr wiederum
geschrieben hat, sind an Außenstehende in Worten kaum aus-
zudrücken und zu vermitteln. Nur diejenigen, die wirklich mal in
Breisach waren, wissen, was das unglaubliche Breisach-Feeling
wirklich bedeutet. Alle Zwölf- bis 16-Jährigen haben auch im Jahr
2013 eine Chance, genau dieses Feeling live zu erleben. Diejeni-
gen, die bereits schon jetzt Lust auf Breisach 2013 bekommen
ha ben, sei der Termin an dieser Stelle schon verraten: Auf dem
altbewährtem Lagerplatz direkt an der Möhlin und im Blickwinkel
des Breisacher Münsters wird vom 29. Juli 2013 bis zum 8. August
2013 wieder ein Programm der Spitzenklasse geboten. Das ge-
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BTJ-Aktuell
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BTJ SPECIAL – JUGEND (TURNEN) 
am 27. Oktober 2012 in Haslach

Im Wechsel zur Projektwerkstatt Jugendturnen in Wiesental hat
die BTJ 2010 erstmals die etwas kleinere Tagesveranstaltung
BTJ Special – Jugend (turnen) in Haslach angeboten. Mit dieser
Tagesfortbildung reagiert die BTJ auf die große Nachfrage an
der alle zwei Jahre stattfindenden Projektwerkstatt. 

Das bewährte Konzept dient auch als Grundlage des Specials, wo-
bei die Verantwortlichen im Gegensatz zur großen Schwester be-
wusst auf eine Tagesveranstaltung im Südbadischen setzen – und
das mit Erfolg. So wird es auch in diesem Jahr, am 27. Oktober,
wieder ein BTJ Special – Jugend (turnen) in Haslach geben.

Ziel ist es, in kompakten Workshops aktuelles fundiertes Wissen
und Spaß zu vermitteln, sowie neue Wege und Möglichkeiten
im Zusammenhang zwischen traditionellen Sportarten, Trend-
sportarten und den Interessen von Jugendlichen zu vermitteln.

JUGENDLEITERLEHRGANG TGM/TGW 
im November

Nach zwei Jahren Pause findet vom 16. bis 18. November 2012
wieder ein Jugendleiterlehrgang TGM/TGW an der Sportschule
Schöneck statt. 

Hierzu können sich alle Trainer und Übungsleiter anmelden, die
bereits TGW/TGM-Gruppen leiten. Aber auch diejenigen, die
Interesse haben, eine neue Gruppe im Verein aufzubauen, sind
herzlich eingeladen. 

Die Anmeldungen laufen über das T.I.P-Portal (www.btb-tip.de).
Es sind nur begrenzt Plätze zur Verfügung. Also schnell anmelden.

Bei weiteren Fragen wende dich einfach an das Jugendsekretariat
unter Telefon 0721/181516 oder schicke eine Mail an: 
BTJ@Badischer-Turner-Bund.de                                              ■

Dabei hat jede Teilnehmerinnen und jeder Teilnehmer die Mög-
lichkeit, sich aus 21 verschiedenen Arbeitskreisen aus den Be-
reichen Gerätturnen, Gymnastik / Tanz, Trendsportarten sowie
anderen Fachgebieten ihre bzw. seine individuelle Fortbildung
zusammen zu stellen.

Weitere Informationen, die angebotenen
Arbeitskreise und den Zeitplan gibt es un-
ter www.Badische-Turnerjugend.de
oder durch den nebenstehenden QR-Co-
de. Die Anmeldung ist ebenfalls online
möglich. ■



Wettkampfsport

Turner des TV HERBOLZHEIM starten
in die neue Saison der 2. Bundesliga

In dieser Saison bestreiten die Herbolzheimer Turner drei span-
nende Heimwettkämpfe, wobei es bei der ersten Begegnung
gegen Monheim gleich zu einem Turnkrimi kommen könnte,
denn in der vergangenen Saison wurde diese Begegnung erst
mit der letzten Übung entschieden. 

In der Herbolzheimer Mannschaft turnen wie in der vergangenen
Saison David Speck, Rene Schmiedlin, Yannick Stolz, Antonio
Huber, Sascha Bär und Thomas Hanke. Auch Florian Wissert,
der in der letzten Saison nicht starten konnte, ist wieder mit von
der Partie. Zusätzlich wird die Mannschaft von drei französischen
Gastturnern verstärkt. Während Fabio Barzasi und Julien Weiss-
gerber bereits im Herbolzheimer Team zum Einsatz kamen, wird
mit Tharaoui Zakaria ein weiterer Hochkaräter das Team verstärken. 

Nach einem sensationellen zweiten Platz in der vergangenen
Saison versuchen die Turner in diesem Jahr an diese Leistung an-
zuknüpfen. Hierzu benötigen die Turner jedoch bei den Heim-
wettkämpfen die Unterstützung des Publikums. 
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Gerätturnen

delfinger Turnerschaft) verpasste den 3. Platz der H21A um nur
21 Sekunden (36:28 für 3,6 km und 150 Höhenmeter).

Bronze der Seniorinnen (D40) konnte sich Meike Jaeger (Gundel -
finger Turnerschaft) sichern (44:02 für 3,6 km und 100 Höhen-
meter). Im dichten Feld der Senioren (H40) schrammte Rolf Wüs -
tenhagen (Gundelfinger Turnerschaft) nur 12 Sekunden an der
Bronzemedaille vorbei (44:41 für 3,9 km und 150 Höhenmeter)
und wurde dabei noch sehr dicht gefolgt von Klaus Schwind
(44:52) von der OLG Ortenau (Platz 4) und von Marcus Schmidt
(46:27) von der TSG Wiesloch (Platz 5).

Im klassischen Zweikampf Ewald Eyrich (OLG Ortenau) vs. Bernd
Döhler (TUS Karlsruhe-Rüppurr) ging der Sieg und die Goldme-
daille der H55 an Ewald Eyrich (25:31 für 2,8 km und 65 Höhen -
meter). Bernd Döhler konnte den durch einen Fehler zum Posten
3 entstandenen Rückstand bis zum letzten Posten zwar verkürzen,
aber nicht mehr aufholen – er fand sich mit 22 Sekunden Abstand
auf dem Silberrang wieder.        Dirk Fritzsche & Ralph Körner

Deutsche Meisterschaften im OL (Mittel-Distanz):

SILBER FÜR ANNE KUNZENDORF 
aus Gundelfingen

Eine ganze Reihe badischer Orientierungsläufer zog es in diesem
Jahr nach Grandsberg im Bayerischen Wald, wo am ersten Sep-
tember-Wochenende die diesjährigen Deutschen Meisterschaf-
ten im Orientierungslauf über die Mittel-Distanz stattfanden. 

Nach Starkregen am Freitag vor den Läufen, hatte das Wetter
zum Samstag hin ein Einsehen und bescherte mit 20°C nahezu
ideale Wettkampfbedingungen. Die Wettkämpfer erwartete ein
anspruchsvolles, stark strukturiertes und zum Teil steiles Mittelge-
birgs-Gelände mit zahlreichen fein strukturierten Stein- und Fels-
formationen. Gleich nach dem Start ging es in ein diffiziles Fels -
areal, in dem sich bereits einige Favoriten aus dem Rennen um
die Medaillen verabschiedeten. Querpassagen im wechselnd be-
laufbaren Hanggelände, steile Bergpassagen, knackige Anstiege
mit Routenwahlproblemen und immer wieder anspruchsvolle
Felsposten forderten die Läufer auf das Äußerste.

Die badischen Teilnehmer lieferten insgesamt sehr starke Leistun -
gen ab. In der Damen Eliteklasse gelang Anne Kunzendorf (Gun-
delfinger Turnerschaft) mit der Silber-Medaille eine echte Über-
raschung. Anne durchlief die 3,8 km lange und mit 220 Höhen-
metern gespickte Strecke in 47:12 Minuten. Zwar konnte Anne
Kunzendorf für die Erstplatzierte Monika Depta (OLG Siegerland)
nicht bedrohlich werden (41:37), setze sich dafür aber mit einem
relativ konstanten und fehlerarmen Lauf deutlich von der Dritt-
platzierten und WM-A-Finalistin Christiane Tröße (SV TU Ilmenau)
ab (49:01). In der D19A erlief sich Katja Gseller (OLG Ortenau)
mit nur 2,5 Minuten Abstand zur Siegerin einen sehr guten 3. Rang
(42:57 über 2,7 km und 90 Höhenmeter). Max Gaedtke (Gun-

Orientierungslauf

Siegerehrung der Elite-Klassen mit Anne Kunzendorf (2.v.l., Gundelfinger
TS) auf dem Silberrang.

Hier die Termine der Heimwettkämpfe im Einzelnen:
Sonntag  30.09.2012  15h   TV Herbolzheim – TSV Monheim
Samstag  13.10.2012  18h   TV Herbolzheim – KTV Hohenlohe
Samstag  27.10.2012  18h   TV Herbolzheim – TSV Pfuhl

Alle Wettkämpfe finden in der Breisgauhalle in Herbolzheim statt.
Weitere Infos erhalten Sie unter www.TVH-Kunstturnen.de



Wettkampfsport

fen. Sieger wurde mit deutlichem Vorsprung ebenfalls die Gruppe
des TBG Neulußheim, gefolgt vom TSV Graben und vom SSC
Karlsruhe.

Nach einem harmonischen Wettkampftag gilt der Dank vor allem
Traudel Glökler, unter deren Federführung der Ablauf sowohl am
Kampfrichtertisch als auch in der gesamten Organisation reibungs-
los verlief.

Herzlichen Glückwunsch an alle Mädchen und Trainerinnen!

Emanuela Batke

Badische Bestenkämpfe:

GYMNASTINNEN AUS NEULUSSHEIM 
dominierten die Wettkämpfe

Die diesjährigen Badischen Bestenkämpfe in der RSG fanden
am 22. Juli im badischen Laufenburg statt. Über 40 Nachwuchs-
gymnastinnen im Alter von sieben bis zehn Jahren sowie neun
Gruppen nahmen daran teil. Die Wettkampfleitung lag in den
Händen von Landesfachwartin Traudel Glökler, die auch die ge-
samte Ausrichtung organisiert hatte.

In der Kategorie der Jüngsten, der
Kinderleistungsklasse sieben Jahre,
machten hoffnungsvolle Talente auf
sich aufmerksam. In ihren Kürübun-
gen ohne Handgerät zeigten die Mäd-
chen bereits eine sehr gute körper-
technische Grundschulung. Dabei
ging es an der Spitze leistungs- und
punktemäßig sehr eng zu. Mit 0,2
Punkten Vorsprung gewann Aleyna
Yavuzer von der TBG Neulußheim vor
Darja Wolf und Sila-Asena Öztürk,
beide vom TV Lahr.

Die Kinderleistungsklasse acht Jahre
war mit 13 Gymnastinnen die teilneh -
merstärkste Altersklasse. Gefordert
war eine Übung ohne Handgerät und
eine Übung mit Seil oder Ball. Hier
wurde das gesamte Siegerpodest von
Mädchen der TBG Neulußheim ein-
genommen. Siegerin wurde Katha-
rina Podgorny, auf Rang 2 kam Alina
Kurilenko, gefolgt von Alexandra
Treuer auf dem 3. Platz.

In der Kinderleistungsklasse neun Jah-
re turnten die Mädchen einen Zwei-

kampf (ohne Handgerät und Reifen). In dieser Altersklasse wie -
der holten sich die Platzierungen der Badischen Bestenkämpfe von
2011. Evelin Belov (TBG Neulußheim) konnte ihren Vorjahressieg
verteidigen, Karina Bach (TV Lahr) sicherte sich wiederum den
zweiten Platz und Mika Schöner (TBG Neulußheim) belegte wie -
derholt das dritte Treppchen.

In der Kinderleistungsklasse der Zehnjährigen traten nur vier
Gymnastinnen an, da die anderen Mädchen dieses Jahrgangs
be reits zu Beginn des Jahres in der Schülerleistungsklasse geturnt
hatten. Mit interessanten Übungen gewann Darja Herdt vom
TV Lahr vor Maxima Bachmayer und Melina Papadopoulos (beide
SSC Karlsruhe).

In der Kinderwettkampfklasse 9/10 Jahre gab es eine erfreuliche
Überraschung. Siegerin wurde Mia-Sophie Neuland vom TUS
Meersburg, der als Verein noch nicht allzu lange an den Besten-
kämpfen teilnimmt. Platz 2 belegte Ilona Bykov vom SSC Karls-
ruhe, Dritte wurde Aylin Herrmann vom TBG Neulußheim.

Bei den Gruppenwettbewerben nahmen erfreulicherweise neun
Gruppen teil. Die Gruppen der KK 6 – 8 zeigten eine Choreografie
ohne Handgerät. Hier gewann die Gruppe des TBG Neulußheim
vor dem TSV Graben und dem TV Bretten. Bei den Gruppen der
KK 8 – 10 turnten die fünf Gymnastinnen eine Kür mit drei Rei-
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Aleyna Yavuzer (TBG Neulußheim),
Siege rin KLK 7. Foto: Emanuela Batke

V.l.n.r.: Alina Kurilenko, Katharina Podgorny, Alexandra Treuer (alle TBG
Neulußheim), Lea Hoffmann (TV Lahr), Nora Willberger (TBG Neuluß-
heim), Celine Büttner (TV Lahr), Alina Walgutski (TSV Graben), Meltem
Isik (TV Laufenburg), Angelina Cosi Montes (TV Bretten), Sophie Trippel
(TBG Neulußheim), Marie Theresa Schütz (TV Bretten), Melina Holfelder
(SSC Karlsruhe) und Eva Windshügel (TV Bretten).
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Seine sportliche Heimat hat der Ju-
bilar beim TSV Bettingen. Dort war er
von 1984 bis 2005 insgesamt 21 Jah-
re lang erster Vorsitzender. Im Turn-
gau hat sich Werner Wießmann von
1970 bis 1972 seine ersten Sporen
als Faustball-Fachwart verdient. Von
2001 bis 2005 war er stellvertreten-
der Gauvorsitzender, ehe er vor sieben
Jahren den Vorsitz im Vorstand des
Main-Neckar-Turngaus übernommen
hatte.

Die Turnerinnen und Turner des Badischen Turner-Bundes und ins-
besondere des Main-Neckar-Turngaus wünschen dem bald 65-
Jährigen in Zukunft alles Gute sowie vor allem viel Gesundheit.
Herzlichen Glückwunsch, Werner!

Kurt Klumpp

Seit einigen Jahren darf Werner Wießmann, Vorsitzender des Main-
Neckar-Turngaus, seinen Geburtstag immer an einem arbeits-
freien Tag feiern. Der bereits pensionierte Kriminalbeamter wird
am 3. Oktober 65 Jahre alt und geht dann auch ganz offiziell in
den beruflichen Ruhestand. Doch arbeitsfreie Tage kennt der Ge-
burtstagsjubilar kaum. Mit viel Fleiß und großem Engagement
führt er seinen Turngau und hält einen intensiven Kontakt zu den
144 Mitgliedsvereinen. Erschwerend ist dabei, dass der Main-
Neckar-Turngau, der sich vom Rand des Kraichgaus bis an die
bayerische Grenze erstreckt, einer der geografisch größten Turn-
gaue im Badischen Turner-Bund ist.

Werner Wießmann ist allerdings nicht nur im Turnen aktiv. Als
ehrenamtlicher Sportrichter im Fußballkreis Tauberbischofsheim
hat er auch einen guten Kontakt zu den fußballspielenden Verei -
nen seines Turngaues. Ganz im Sinne des Badischen Turner-Bun -
des predigt er diesen Vereinen, dass sie die Mitglieder der dort be-
stehenden Gymnastikgruppen bei der Bestandserhebung unter
Turnen melden. Seit 2010 ist Werner Wießmann zudem Mitglied
im Ehrungsausschuss des Badischen Turner-Bundes, dessen Vor-
sitz er nach dem letzten Landesturntag übernommen hatte.

Werner Wießmann wird 65

Zu seinen besonderen Hobbys gehört
das sportliche Radfahren, wobei er im
Frühjahr von Portugal aus nach San-
tiago de Compostela radelte und da-
bei in zwölf Tagen 1.100 Kilometer
und 11.500 Höhenmeter bewältigte.

Durch seine Tätigkeit als BTB-Vize-
präsident Finanzen wurde auch der
Deutsche Turner-Bund auf die Kom-
petenz des Finanz- und Steuerfach-
mannes aufmerksam und zusammen
mit Michael Götz vom Bayerischen
Turnverband mit einer besonderen Aufgabe betraut. Bereits nach
wenigen Jahren als Schatzmeister des Badischen Turner-Bund
wurde Alfred Metzger in der bundesweiten Turnlandschaft zu ei -
ner anerkannten Persönlichkeit, die sich in finanzpolitischen An-
gelegenheiten Gehör verschafft. 

Die Turnerinnen und Turner in Baden und darüberhinaus danken
Alfred Metzger für sein großes Engagement und wünschen ihm
zu seinem bevorstehenden 60. Geburtstag alles Gute. Herzlichen
Glückwunsch, Alfred!

Kurt Klumpp

“Veni, vidi, vici – er kam, sah und siegte”. Diese Zitat von Julius
Cäsar trifft auch auf unseren Vizepräsidenten Alfred Metzger zu,
der am 31. Oktober, seinen 60. Geburtstag feiern darf. Der beim
Landesturntag am 15. November 2008 in Bruchsal zum Vizeprä-
sidenten Finanzen gewählte selbstständige Steuerberater und Wirt-
schaftsprüfer mit Kanzleien in Waghäusel und Chemnitz wurde
von Beginn seiner ehrenamtlichen Tätigkeit an zu einem beleben-
den Element im Präsidium des Badischen Turner-Bundes. Neben
seinen unbestrittenen Fachkenntnissen in allen Finanzfragen ist es
vor allem sein versteckter Witz und seine unbekümmerte, offene
Art, die ihn zum Sympathieträger werden lassen.

Der auch politisch aktive Stadtrat von Waghäusel hat seine sport-
lichen Wurzeln beim TSV 1898 Wiesental. Dort versuchte sich der
frühere Internatsschüler anfangs als Nachwuchskicker. Nach Ab-
itur im Bruchsaler Sankt Paulusheim und Studium der Volkswirt-
schaftslehre an der Universität Mannheim wurde sein Heimatver -
ein bald auf die Führungsqualitäten von Alfred Metzger aufmerk-
sam. Nach zweitjähriger Tätigkeit als Vorstandsbeisitzer übernahm
Alfred Metzger beim TSV Wiesental für acht Jahre das Amt des
Schatzmeisters und war danach 14 Jahre lang erster Vorsitzender.
Daneben ist der Geburtstagsjubilar auch noch Kassenprüfer im
Sportkreis Bruchsal. 

Vizepräsident Alfred Metzger wird 60

Offizielle Hauptförderer Offizielle Partner
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Aus der badischen TUR N FA MI LIE –
Herz li chen Glück wunsch …

… al len, die in den Ver ei nen des Ba di schen Tur ner-Bun des im
Oktober und November 2012 ih ren Ge burts tag oder ein
per sön li ches Ju bi läum feiern dür fen! 

Vom Hauptausschuss des BTB sind es: 
Am 1. Oktober die Landesfachwartin für Gerätturnen weiblich
Eveline Schmidl, Marie-Juchacz-Straße 2, 77723 Gengenbach
(51); am 3. Oktober das Vorstandsmitglied der BTJ für Kinder-
turnen Dr. Kerstin Sauer, Steinweilerstraße 29, 69242 Mühl-
hausen-Tairnbach (35) und der Vorsitzende des Main-Neckar
Turngaues Werner Wießmann, Reichenberger Straße 111 a,
97877 Wertheim (65); am 10. Oktober die Landesfachwartin für
Gymnastik Beatrice Sackmann, Poststraße1, 77886 Lauf (29);
am 16. Oktober im Bereichsvorstand Leistungssport der Vertreter
der Turngaue Rolf Weinzierl, Bismarckstraße 16, 68535 Edin-
gen-Neckarhausen (71); am 18. Oktober die Vizepräsidentin für
Öffentlichkeitsarbeit Sonja Eitel, Brunnenstraße 11/1, 75242
Neuhausen (58); am 22. Oktober aus dem Ressort Gesundheits -

sport Susanne Gertz, Martin-Luther-Straße 5a, 79341 Ken-
zingen (54); am 29. Oktober das Vorstandsmitglied der BTJ für
Lehrarbeit Sabine Ernst, Grünewaldstraße 30, 68169 Mann-
heim (40) und am 31.10. der Vizepräsident für Finanzen Alfred
Metzger, Rotkreuzstraße 23, 68753 Waghäusel (60).

Am 7. November der Landesfachwart für Ringtennis Peter Mor -
stadt, Neuestraße 33, 76596 Forbach (61); am 12. November
der Vorsitzende des Karlsruher Turngaues Jürgen Stober, Am
Pfad 3, 76149 Karlsruhe (60); am 13. November das Ehrenmit-
glied Rolf Müller, Rittnertstraße 64, 76227 Karlsruhe (72); am
21. November der Landesfachwart für Prellball Klaus-Dieter
Rusch, Hebelstraße 26 a, 77656 Offenburg (54); am 25. Novem -
ber der Landesfachwart für Leichtathletik Roland Tremmel,
Waldstraße 7b, 76706 Dettenheim (64) und am 30. November
die Landesfachwartin für Trampolinturnen Isolde Papp, Plobs-
heimerstraße 29, 77743 Neuried (45).

Verbunden mit den herzlichsten Glückwünschen ist die Hoff-
nung auf persönliches Wohlergehen sowie weiterhin viel Freude
und Erfolg im turnerischen Ehrenamt! ■

von Holz-Hoerz – jetzt RESERVIEREN!

Vereinsfest? Jubiläum? Sportveranstaltung? ...?
Der pedalo®-Anhänger mit vielfältigen Geräten 
schafft Bewegungsanreize für Jung und Alt!

Achtung: Der pedalo®-Anhänger steht voraussichtlich ab dem 1. April 2012 zum Ausleihen beim
BTB in Karlsruhe bereit. Mietbedingungen bzw. Reservierungen unter Telefon (0721) 18 15 55 oder

direkt im Internet unter www.Badischer-Turner-Bund.de/service. 

BTB-Mitgliedsvereine
  90,00 €  für 1 Tag
150,00 €  für 2 Tage
200,00 €  für 3 Tage 
+40,00 €  ab 4 Tage/Tag

Mietpreise für den pedalo®-Anhänger:

Der Anhänger kann nur an 
Selbstabholer ausgegeben werden.
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Hegau Bodensee-Turngau
Alfred Klaiber . Beethovenstraße 47 . 78224 Singen . Telefon 07731 45442

TURN- UND GYMNASTIK-GALA 
in Singen

Der Hegau-Bodensee-Turngau veranstaltet am Samstag, 13. Ok -
tober 2012, die traditionelle Turn- und Gymnastik-Gala in der
Singener Münchried-Sporthalle. 

Die erste Aufführung ist um 17.00 Uhr, die zweite Aufführung
um 20.00 Uhr. 200 Mitwirkende aus Vereinen und Gruppen so-
wie 18 Trainer nehmen an diesem turnerischen Showprogramm
teil. Die Moderation wird der stellvertretende Vorsitzende des
Turngaus, Alexander Graf (Duchtlingen), übernehmen, die Regie
liegt in den Händen von Gauoberturnwartin Heidi Mayer aus
Steißlingen.

Vorgesehen sind insgesamt 15 Programmpunkte. Die Vereine und
Gruppen aus dem Turngau versprechen ein attraktives Programm
mit vielen Überraschungen. Dazu kommen Turngau-Riegen, die
einen Einblick in die turnerischen Wettkämpfe geben.           ■

Turngau vor großen Aufgaben:

Vorbereitung der BUNDESLIGA-TURNER
in Kienbaum

Die letzten Vorbereitungen der Turnerinnen und Turner aus dem
Hegau-Bodensee-Turngau sind nahezu abgeschlossen: Bundes-
liga-Trainer Axel Leitenmair (Singen) war nochmals eine gute
Woche mit seiner Riege, die in diesem Jahr in der 2. Bundesliga
an die Geräte geht, im Bundesleistungszentrum in Kienbaum-
Berlingen, um seinem Team den letzten Schliff zu geben. In
Istein hatte Trainerin Ulrike Dunant ihr Team vereint. Oberstes
Ziel der Turngau-Frauenmannschaft ist es, einen guten Tabel-
lenplatz in der Regionalliga Süd zu erkämpfen.

Die Saison 2012 begann bereits am 22. September mit einem
Auswärtskampf beim TSV Buttenwiesen. Acht Tage später hat
die Hegau-Bodensee-Riege am 29. September beim TSV Pfuhl
anzutreten. Pfuhl hat diesen Platz in der 2. Bundesliga übernom-
men, nachdem der Markgräfler Hochrhein-Turngau seine Mann-
schaft zurückgezogen hatte.

Der erste Heimkampf ist für den 6. Oktober im Sport- und Bil-
dungszentrum Markdorf vorgesehen. Die Hegau-Bodensee Rie-
ge hat den KTV Ries zu Gast. Zwei Heimkämpfe werden in der
Münchried-Sporthalle in Singen (Hohentwiel) ausgetragen. Am
20. Oktober kommt der TV Herbolzheim an den Hohentwiel und
am 10. November kommt es zum mit Spannung erwarteten Wett-
kampf gegen SSV Ulm 1846. Zwei weitere Auswärtskämpfe sind
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für den 27. Oktober beim TSV Monheim und am 17. November
in Öhringen gegen die KTV Hohenlohe terminiert.

Zwischen den Wettkämpfen kommt es am 13. Oktober noch zur
traditionellen Turngala in Singen (Hohentwiel).

Vor schweren Aufgaben stehen die Turnerinnen. Sechs Riegen
stehen sich bei den Wettkämpfen in der Regionalliga gegenüber.
In früheren Jahren hatte jeder Regionalligist einen Heimkampf
zu organisieren, zu dem stets alle Mannschaften antraten. Dies
hat sich kräftig geändert, denn der SV Istein, TB Neckarhausen
und die TSG Tübingen 1845 e.V. verzichten auf ihre Heimkämpfe
und treten mit den anderen Mannschaften lediglich zweimal in
Berkheim, einmal in der Münchried-Sporthalle in Singen und ein-
mal beim Neuling TSV Gaimersheim an. 

Die vier Veranstaltungstermine sind nun endgültig: Am 13. und
27. Oktober um 15.30 Uhr in Berkheim, am 10. November um
11.00 Uhr in Singen (Hohentwiel) und zum Schluss am 24. No-
vember um 15.30 Uhr in Gaimersheim.                                 ■

Offizielle Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes
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Turngala 2012
20. Oktober 2012   19.30 Uhr

neue Sporthalle in Bühl

Turngau

Mittelbaden-

Murgtal

Ausrichter: TV Bühl e.V.

  Sparkasse

Eintrittspreise:

Erwachsene 11,-€,  Kinder und Jugendliche 7,- €

Im Eintrittspreis ist jeweils 1,-€ für die 

Murgtal-Werkstätten & Wohngemeinschaften enthalten.

www.turngau-mittelbaden-murgtal.de

Elisabeth Seitz

MTV Karlsruhe

Gerätturnen

Rope Skipping

Tanz

Kraich turn gau Bruch sal
Kurt Klumpp . Karlsruher Straße 40 . 68753 Waghäusel . Telefon 0721 181518

3 x 8 – das neue MIXED-TURNEN
in Ubstadt

Nicht das „kleine Einmaleins des Turnens“, sondern die hohe
Kunst der Rhythmischen Sportgymnastik sowie des weiblichen
und männlichen Gerätturnens präsentiert der Kraichturngau
Bruchsal beim Wettkampf „3 x 8 das neue Mixed-Turnen“ am
Sonntag, dem 4. November, ab 15.00 Uhr in der Sport- und
Kulturhalle in Ubstadt. 

Die besten Aktiven der drei olympischen Fachgebiete werden vor
dem Wettkampfbeginn als Dreier-Teams ausgelost und in acht
Mannschaften an ihren speziellen Geräten um die höchste Punkt-
zahl turnen. Am Ende werden die Punkte addiert und die erfolg-
reichsten Mannschaften ausgezeichnet. 

Die zahlreich erwarteten Zuschauer können sich bei Kaffee und
Kuchen und freiem Eintritt von den Kunstfertigkeiten der Athle-
tinnen und Athleten an den Turngeräten sowie bei der Sportgym -
nastik erfreuen.                                                                      ■

TURNGALA IN BÜHL mit Elisabeth Seitz
Am 20. Oktober veranstaltet der Turngau in der neuen Sport-
halle in Bühl seine traditionelle Turngala. Ausgewählte Gruppen
aus Vereinen des Turngaus und Spitzensportler von internatio-
nalem Format wie Olympiateilnehmerin Elisabeth Seitz bieten
ein anspruchsvolles Programm und zeigen die ganze Bandbreite
des Turnens. 

Die Besucher der bunt gemixten Show können sich auf Rhythmi-
sche Sportgymnastik und Rope Skipping, auf Tanzvorführungen
aller Stilrichtungen und auf turnerische Höchstleistungen freuen. 

Mit dieser Veranstaltung unterstützt der Turngau mit einem Euro
je verkaufter Eintrittskarte die Murgtalwerkstätten der Lebenshilfe
in Gaggenau-Ottenau.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf bei der Geschäftsstelle des Turn-
gaus  – www.turngau-mittelbaden-murgtal.de, Telefon 07229/
181710 – und beim ausrichtenden Verein TV Bühl erhältlich. ■

Turngau-Mittelbaden-Murgtal
Barbara Nießen . Sommerstraße 77 . 76534 Baden-Baden . Telefon 07223 6542
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Dance, Gymnastik und Tanz
Landesbestenkämpfe Gymnastik
P-Übungen Einzel und Mannschaft
Termin:          Samstag, 13. Oktober 2012
Ort:               Hornisgrindehalle in Achern
Veranstalter:  Badischer Turner-Bund
Ausrichter:     TV Achern

Vorläufiger Zeitplan
8.00 Uhr      Hallenöffnung
9.00 Uhr      Einturnen 

10.00 Uhr      Wettkampfbeginn            Änderungen vorbehalten.

Wettkämpfe Mannschaft
WK-Nr          Altersklassen                                                         Leistungsstufen
22918       Frauen 18 + (ab Jhg. 94)                                   P7 – P9
22916       Jugend A (16 /17), (Jhg. 1995/1996)               P7 – P9
22914       Jugend B (14 /15), (Jhg. 1997/1998 )               P6 – P8
22912       Jugend C (12 / 13), (Jhg. 1999/2000)              P5 – P7
22910       Jugend D (10 /11), (Jhg. 2001/2002)               P4 – P6
22909       Jugend E (9 u. jünger), (Jhg. 2003 u. jünger)    P3 – P5

Wettkämpfe Einzel
22959       E-Jugend / AK 9, (Jhg. 2003 u. jünger)           P 3 – P 5
22960       D-Jugend / AK 10, (Jhg. 2002)                       P 4 – P 6
22961       D-Jugend / AK 11, (Jhg. 2001)                       P 4 – P 6
22962       C-Jugend / AK 12, (Jhg. 2000)                       P 5 – P 7
22963       C-Jugend / AK 13, (Jhg. 1999)                       P 5 – P 7
22964       B-Jugend / AK 14/15, (Jhg. 1997/1998)        P 6 – P 8
22966       A-Jugend / AK 16/17, (Jhg. 1995/1996)        P 7 – P 9
22968       Frauen 18 +, (Jhg. 1994 u. älter)                     P 7 – P 9

Interessierte Vereine erhalten die genauen Wettkampfausschrei-
bungen über die BTB-Geschäftsstelle unter der Hotline 0721 181522,
oder zum Download unter www.Badischer-Turner-Bund.de

Meldeschluss für alle Wettkämpfe ist der 30.09.2012.

Festival der Gymnastik 2012
Landesbestenkämpfe Gymnastik Synchron und Gruppenwettkampf
Pokalwettkämpfe Gymnastik und Tanz
BTB Dance Cup

Termin:          Samstag, 20. Oktober 2012
Ort:               Wagbachhalle in Waghäusel-Wiesental
Veranstalter:  Badischer Turner-Bund
Ausrichter:     FV 1912 Wiesental

Vorläufiger Zeitplan
8.00 Uhr      Hallenöffnung
9.00 Uhr      Einturnen Landesbestenkämpfe Synchron & Gruppen

10.00 Uhr      Wettkampfbeginn Landesbestenkämpfe 
                     Synchron & Gruppen

ca. 13.30 Uhr   Siegerehrung

14.00 Uhr      Einturnen und Stellproben Gymnastik und Tanz, Dance
15.00 Uhr      Wettkampfbeginn Gymnastik und Tanz, Dance
ca. 18.30 UhrSiegerehrung                    Änderungen vorbehalten.
Interessierte Gruppen erhalten die genauen Wettkampfausschrei-
bungen über die BTB-Geschäftsstelle unter der Hotline 0721 181522,
oder zum Download unter www.Badischer-Turner-Bund.de

Meldeschluss für alle Wettkämpfe ist der 30.09.2012.

Gerätturnen
Landesbestenkämpfe KM 3-4
Termin:          Samstag, 10. November 2012
Ort:               Graben

Wettkampfablauf
1. Durchgang               KM4 weiblich und männlich
2. Durchgang               KM4 Gerätefinale
3. Durchgang               KM3 weiblich und männlich
4. Durchgang               KM3 Gerätefinale

Für das Gerätefinale qualifizieren sich jeweils die sechs besten Tur-
nerinnen und Turner. Der Zeitplan richtet sich nach der Anzahl der
Teilnehmer.

Die komplette Ausschreibung steht auf der Homepage unter
www.badischer-turner-bund.de

Eveline Schmidl, Landesfachwartin

Rendezvous der Besten 2013
Termin:          Sonntag, 17. März 2013
Ort:               St.Georgen / Schwarzwald
Beginn:          16.00 Uhr

Das Landesfinale „Rendezvous der Besten“ des Badischen Turner-
Bundes findet am Sonntag, dem 17. März 2013 erneut als Gala-Ver-
anstaltung in St.Georgen im Schwarzwald statt. Diese Veranstaltung
dient den badischen Gruppen zugleich der Qualifikation für die die
Teilnahme am Bundesfinale „Rendezvous der Besten“, das 2013 im
Rahmen des Deutschen Turnfestes in der Metropolregion Rhein-Ne -
ckar stattfindet. Die offizielle Ausschreibung für das Landesfinale er-
folgt in der November-Ausgabe der Badischen Turnzeitung.

Breisgauer Turngau
Lehrgang für Ältere „Fit in den Winter“
Termin:          Samstag, 10. November 2012
Zeit:               9.00 – 16.30 Uhr
Ort:               Waldkirch-Kollnau, Georg-Schindler-Halle

Vorgesehene Themen (Praxis und Theorie)

ArohaTM ist ein Mix hauptsächlich aus kontrolliert ausdruckstarken
kraftvollen und entspannenden Bewegungen und Elementen aus
der Kampfkunst, die mit einem einfachen Grundschritt verbunden
werden. Ein neuer Gesundheitskurs, der den Körper und den Geist
trainiert. Die Besonderheit ist der ständige Wechsel zwischen An-
spannung und Entspannung. Das Training besitzt eine mittlere Inten -
si tät und ist leicht nachvollziehbar. Es wirkt positiv auf das Herz-Kreis-
lauf-System und kurbelt die Fettverbrennung an. Der Einstieg ist für
Teilnehmer aller Altersgruppen und Fitness-Levels möglich. In diesem
Workshop werden die Grundelemente eingeübt und die Technik in -
tensiv trainiert.

Schulter-Nacken-Verspannungen lösen: Vorwiegend sitzende Tätig -
keiten am Bildschirm, einseitige Belastun gen, Fehlhaltungen und zu
wenig Bewegung sind häufig Gründe für Beschwerden im Schulter-
Nackenbereich. In diesem Workshop erlernen wir Bewegungsabfol-
gen, die nachhaltig die Schulter Nackenregion lösen und entlasten
können.

Flow Glide: Mit diesem Training werden Kraft sowie geschmeidige
Bewegungen trainiert. Der Körper wird geformt, durch das Arbeiten
in Muskel schlin gen wird das Zusammenspiel der Muskeln unterein -
an der verbessert. Dies wiederum hilft uns komplexe Bewegungsab -
läufe im Alltag besser zu meistern. Das Training verhilft zu mehr Sta -
bilität. Ein Training um die klassische BBP-Stunde interessant und neu
zu gestalten.

Bitte Gymnastikmatte, ein großes und kleines Handtuch mitbringen.

Referentin: Carola Ebner, B-Lizenz Herz-Kreislauf, Haltung und Be-
wegung, Aerobic-Trainerin, DTB Pilates Trainerin, Pilates Grundaus -
bildung body mind spirit, Zürich, ArohaTM Advances Instructor, DTB
Rückentrainer.
Max. Teilnehmeranzahl: 50 Personen – die Plätze werden nach Ein-
gangsdatum der Anmeldung vergeben.
Organisationskosten: 25,00 Euro
Verpflegung: Kaffee, Tee und Kuchen
Alle interessierten Frauen und Männer sind herzlich eingeladen. Es
können bis zu 8 LE zur Lizenzverlängerung der 1. und 2. Stufe an-
gerechnet werden.
Anmeldung bis spätestens 26.10.2012 an: Sibylle Wacker, Stettiner
Str. 11, 77933 Lahr, Tel. 07821/53798, Sibylle_Wacker@gmx.de

Sibylle Wacker, Fachwartin für Ältere



Kongress – Die Vielfalt 
des Turnens erleben

Seien Sie vom 9. bis 11. November 
beim „Kongress Kienbaum 2012 – 
Die Vielfalt des Turnens erleben“ 
dabei und suchen Sie sich aus den 
mehr als 70 Kursen ihr passendes 
Programm zusammen. Von Aqua-
Nordic Walk über Helfen & Sichern 
bis hin zum Reaktionstraining – 
zu den drei Marken Kinderturnen, 
GYMWELT und TURNEN! präsen-
tieren der Berliner Turn- und Frei-
zeitsport-Bund und der Märkische 
TurnerBund Brandenburg den Teil-
nehmern vielfältige Angebote. 
Auch das Thema Management 
kommt nicht zu kurz.

Melden Sie sich noch bis zum
20. Oktober an und nutzen Sie die 
GYMCARD-Rabatte.

Die Ausschreibung zum Kongress 
www.btfb.de.

GYMCARD-Special beim EnBW Turn-Weltcup

Weitere Infos unter 
                          www.dtb-pokal.de

in der Stuttgarter Porsche-Arena statt. Das Turn-Wochenende garantiert Wett-
kämpfe der Spitzenklasse, denn die besten acht Mehrkämpfer von den Olym-

Genießen Sie das Wochenende und erleben Sie 
Stuttgart mit einem ganz besonderen Reisepaket:

2 Übernachtungen + Frühstück 
im 4-Sterne Messehotel Europe

Kostenlose Nutzung von Sauna, Fitness und 
Dampfbad im benachbarten Kongresshotel 
Europe

30. DTB-Pokal inkl. VVS-Ticket zur Nutzung 

Exklusive Stadtführung „Typisch Stuttgart“ 
am Samstagvormittag

Exklusive Führung inkl. Eintrittsgebühren für
das Schweinemuseum am Sonntagvormittag
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GYMCARD-
Vorteil statt 222 € 

nur 199 €!

Welchen Versicherungsschutz genie-
ßen Mitglieder und Übungsleiter auf 

Wie muss sich der Übungsleiter im  Falle 

vitäten, die eine satzungsgemäße Ver-
anstaltung sind, tritt die Sportversiche-

falls sie im Interesse des Vereines statt-

satzversicherung, Deckungssumme im 

liert zu beachten, damit es im Falle 
 eines Unfalles keine Probleme für den 
Übungsleiter oder den Verein gibt.

Die passenden Antworten auf die wich-

Sie im Internet unter www.gymcard.de 

- - - - - - - - - - - - - - Weitere Infos unter www.gymcard.de

Noch keine 

GYMCARD? 

Antrag und Infos 

www.gymcard.de

Für GYMCARD-Inhaber wird 

bei einer Buchung über das 

GymNet der reduzierte Preis 

direkt ausgewiesen.

bei einer Reise zur Teilnahme an einem Wettkampf oder einer geselligen Jah-

Versicherungsschutz von Übungsleitern und Mitgliedern nachgedacht werden.
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Partner

GYMCARD

A K T U E L L
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Turngau Heidelberg
Einladung zur Herbsttagung 2012
Termin:          Freitag, 19. Oktober 2012
Beginn:          19.00 Uhr
Ort:               Haus am Harbigweg, Heidelberg, Harbigweg 5

Vorläufige Tagesordnung
TOP 1            Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
TOP 2            Kurzbericht des Gauvorsitzenden
TOP 3            Infos aus den Fachgebieten 
                     inkl. Vorstellungen neuer Sportangebote
TOP 4            Kurzinfos (Infostand) Turnfest 2013
TOP 5            Veranstaltungen (Vergabe) des TG Heidelberg 2013
TOP 6            Aussprachen

Diese Sitzung der Gauvereine ist auf Beschluss des Gauturntages von
1992 als Pflichtsitzung zu betrachten.Bitte nehmt diese Gelegenheit
wahr, euch zu informieren und mit uns ins Gespräch zu kommen.

Thomas Müller, Gauvorsitzender

Karlsruher Turngau
Turngau-Termine Oktober/November 2012
             6. Oktober   Gesundheitstag Kraichturngau und
                                Karlsruher Turngau in Forst
           13. Oktober   Gaumeisterschaften Einzel Kür
                                modifiziert in Eggenstein
           20. Oktober   Gaulehrstunde 50 Plus TG Aue
           27. Oktober   Einzel- und Mannschaftswettkämpfe 
                                weiblich in Neureut

 10./11. November   Dezentrale Übungsleiterausbildung 
                                Modul 3 in Aue
       24. November   Prüfungslehrgang Kampfrichter weiblich 
                                E- und D-Lizenz in Dettenheim
       24. November   Vereinsmeisterschaften Trampolinturnen 
                                in Wolfahrtsweier

Kraichturngau Bruchsal
Turngau-Termine Oktober/November 2012
             6. Oktober   AOK-Gesundheitstag in Forst
             6. Oktober   Kids-Cup in Philippsburg
           17. Oktober   4. Quartalswanderung in Gochsheim
           20. Oktober   „Festival der Gymnastik“ in Wiesental
           20. Oktober   „Tag des Turnens“ in Philippsburg

         3. November   Nachmittag „Die Junggebliebenen“ 
                                beim Gymnastikclub Weiher
         4. November   Abenteuer Kinderturnen Schönbornhalle 
                                in Mingolsheim
         4. November   3 x 8 – das neue Mixed-Pokal-Turnen 
                                beim TSV Ubstadt (Sport- und Kulturhalle)
 10./11. November   Dezentrale Grundausbildung Modul 3 
                                Eltern/Kindturnen in Karlsdorf

18. Gesundheitstag „fit und gesund“
Kraichturngau Bruchsal und Karlsruher Turngau 
in Kooperation mit AOK Die Gesundheitskasse/Mittlerer Oberrhein

Termin:          Samstag, 6. Oktober 2012 
Ort:               Waldseehalle Forst

Folgende Arbeitskreise werden angeboten:
–  Pilates mit dem Pilates-Band Claudia Beck
–  Yoga für den Rücken Claudia Beck
–  Feel your Body Diana Sehringer
–  Fitness Mix mit Step und Brasil Doris Hildenbrand
–  AROHATM  Doris Hildenbrand
–  Drums Alive® Giesela Scheurer-Kraus
–  Rund um den Pezziball Giesela Scheurer-Kraus

–  Fit mit dem Flexibar Diana Leibersperger
–  gemeinsamer Praxis-Theorie AK „Core-Training“

Neu in diesem Jahr ist der Gesundheitstag-Bonus „Männer in Ak-
tion“. Drei AKs extra für Übungsleiter/innen von Männergruppen
–  Power Intervall Diana Sehringer
–  Abwechslungsreiches Ausdauertraining 
   in der Halle Heike Hörner
–  Neues Zirkeltraining Simone Löchner

Die Teilnahme wird mit 7 LE zur Verlängerung der 1. und 2. Lizenz
anerkannt.

Information und Ausschreibung 
Kraichturngau Bruchsal:
www.kraichturngau.de, Heike Hörner, Telefon 07251 49879
Karlsruher Turngau:
www.karlsruhe-turngau.de, Karin Oberacker, Telefon 0721 707706

Teilnahmegebühren incl. Mitagessen 
Mitglieder von “fit und gesund”-Kooperationsvereine    20,– Euro
Regulärer Preis                                                                35,– Euro

Anmeldungen nur schriftlich mit Anmeldeformular an:
Geschäftsstelle Kraichturngau Bruchsal, Silcherweg 20, 68752 Wag-
häusel

Main-Neckar-Turngau
Turngau-Termine Oktober/November 2012:
     27. Oktober   Vorkampf Gauliga Gerätturnen weiblich 
                          in Tauberbischofsheim
     28. Oktober   Gaueinzelmeisterschaften Gerätturnen männlich 
                          in Königshofen

 10. November   Gaueinzelmeisterschaft Gerätturnen weiblich 
                          in Tauberbischofsheim
 10. November   Synchronwettkampf Gymnastik 
                          in Tauberbischofsheim
 10. November   Ganztagesfortbildung für Seniorinnen in Buchen
 17. November   Turngaugala in Walldürn
 24. November   Vorkampf Gauliga Gerätturnen männlich 
                          in Hettingen

Turngau Mannheim
Turngau-Termine Oktober 2012
       6. Oktober   Herbstlehrgang “Senioren” in Seckenheim

Herbstlehrgang im Seniorenbereich 
„Fit von Kopf bis Fuß“
Temin:            Samstag, 6. Oktober 2012
Ort:               Vereinshaus SV 98/07 Seckenheim 
Kosten:          10,00 Euro

Themen: Pilates mit und auf dem Stuhl, MAT – Hand und Fuß mit
Köpfchen, Tänze unter dem Motto: „Wenn die Füße nicht mehr flit-
zen, tanzen wir vergnügt im Sitzen“.
Referentinnen: Ruth Neuhäuser, Ria Schmich und Doris Frey
Organisation und Anmeldung bei: Doris Frey, Breslauer Straße 9,
68549 Ilvesheim, Telefon 0621 493495, dh_frey@yahoo.de

Vereinsseminar: „Deutschland schrumpft“, 
„Deutschland altert“, „Deutschland wird bunter“ 
Termin:          Freitag, 9. November 2012
Ort:               Clubhaus der Spvgg Ilvesheim
Beginn:          19.00 Uhr
Referent:        Prof. Dr. Herbert Hartmann, Vorsitzender des Bundes-
                     turnausschusses Ältere beim Deutschen Turner-Bund

Der demografische Wandel prägt die öffentliche und politische Dis-
kussion. Die gesellschaftlichen Veränderungen schlagen sich auch im
organisierten Sport nieder. Wie eine Studie des Deutschen Olympi-
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schen Sportbundes eindrücklich zeigt, werden die Mitgliederzahlen im
Vereinssport deutlich zurückgehen; immer weniger Kinder werden
in den Vereinen Sport betreiben; die einzig wachsende Zielgruppe im
Vereinssport werden die Älteren sein; und mehr Menschen mit Mi-
grationshintergrund werden vor der Tür stehen. Sind sich unsere Turn-
vereine dieser Situation bewusst und sind sie bereit, sich diesen Her-
ausforderungen zu stellen? Der Vortrag von Prof. Dr. Herbert Hart-
mann wird in kurzen Zügen die Situation analysieren und dabei ins-
besondere das Turnen der Älteren ins Blickfeld nehmen, um auf
dieser Grundlage eine Reihe von Empfehlungen für neue Initiativen
zu diskutieren. Die Problemsituation betrifft leider nicht nur die Turn-
vereine, auch in anderen Sparten der Sporttreibenden vernimmt man
die Sorgen und Ängste um die Zukunft der Gemeinschaften. Um
eine Rückmeldung wegen einer Teilnahme an diesem Vereinsseminar
bis zum 15. Oktober wird gebeten.

Konrad Reiter, Gauvorsitzender

Turngau Mittelbaden-Murgtal
Gesundheitstag special “Pilates-Tag”
Termin:   Sonntag, 28. Oktober 2012
Ort:        Turn- und Sporthalle Steinmauern
Dauer:    10.00 – 17.00 Uhr

Geplante Inhalte
–  Small Props (große und kleine Bälle)
–  Pilates mit dem Theraband
–  Pilates bei Schulter- und Nackenbeschwerden
–  Acitve Ageing dank Pilates
–  Pilates und Spiralbewegungen
–  Pilates und Rücken
–  Kreative Modifikationen im Einsteigerbereich
–  Standing Pilates

(Änderungen vorbehalten!)

Referentinnen: Antje Hammes (DTB) und Jutta Krick (BTB/BSB)

Teilnahmegebühr incl. Mittagessen: 
Übungsleiter der Vereine des TG Mittelbaden-Murgtal   35,– Euro
Für Gäste                                                                        45,– Euro

Anmeldungen schriftlich an: Geschäftsstelle Turngau Mittelbaden-
Murgtal, Rheinstraße 20, 76549 Hügelsheim, Turngau-Mittelbaden-
Murgtal@t-online.de

Anmeldeschluss: 30. September 2012

Rücktrittsregelung: Jeder Rücktritt muss schriftlich erfolgen. Bei Ab-
sagen nach dem 30. September 2012 wird eine Stornogebühr von
10,00 Euro fällig. Die Teilnehmer werden gebeten, eine geeignete
Unterlage (Iso-Matte) mitzubringen. Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, bitte bald anmelden. Die Weiterbildung wird zur Lizenzverlän-
gerung (1. und 2. Lizenzstufe) mit acht Lehreinheiten anerkannt.

„Der Mensch ist so alt wie seine Gefäße“: Den Körper gleichmäßig
entwickeln, falsche Haltungen korrigieren, den Verstand beseelen
und den Geist aufrichten.“                                      Joseph Pilates

Pilates ist eine ganzheitliche Methode, die Körper und Geist einbe-
zieht. Der Schwerpunkt dieses Trainings ist die strukturelle Integration
der verschiedenen Körperbereiche – mit anderen Worten: Verbesse-
rung der Haltung. Mit den kontrollierten Bewegungsabläufen von
Pilates stimulieren wir unser Nervensystem, aktivieren die Blutzirku-
lation, bringen den Körper ins Gleichgewicht und beseitigen Muskel-
anspannung und tägliche Stressreaktionen. Neben den hauptsächlich
praktischen Einheiten kannst du dein trainingswissenschaftliches

Wissen zur Anatomie und Physiologie, Übungsauswahl, Methodik
und Didaktik erweiteren. 

Karin Wahrer, Gaubeauftragte Gesundheitssport

Ortenauer Turngau
Lehrgang „Best age“
Termin: Samstag, 10. November 2012
Beginn: 9.45 Uhr
Ort: Halle der Kehler Turnerschaft in Kehl

Geplante Inhalte
–  Latino-Aerobic
–  Handgeräte, die jeder hat
–  Koordination und Sensomotorik mit Tennisball, Becher, 
   Ballkissen und Redondo
–  Qigong Yangsheng, eine Auswahl aus acht Brokatübungen

Referentinnen: Ruth Baumann und Susanne Gertz

Teilnahmegebühr: 30,00 Euro bzw. 40,00 Euro für Gäste

Anmeldungen schriftlich an:
susanne.waeldin@ortenauer-turngau.de

Turngau Pforzheim-Enz
Termine Oktober 2012
     6. Oktober:   Pokalturnen Rückrunde weiblich, 
                         Pforzheim, Ludwig-Erhard-Halle
     7. Oktober:   Pokalturnen Rückrunde weiblich/männlich
                         Pforzheim, Ludwig-Erhard-Halle
     7. Oktober:   2. Gauwanderung in Stein
   13. Oktober:   2. turngauoffenes Schnürleturnier in Ispringen
   20. Oktober:   Senioren-Lehrgang in Mühlacker
   20. Oktober:   Herbsteinzelwettkämpfe weiblich,
                         Brötzingen, Börth-Halle
   21. Oktober:   Herbsteinzelwettkämpfe männlich, Nöttingen

Zweites turngauoffenes Schnürlesturnier in Ispringen
Das 2. turngauoffene Fußballtennis-Schnürlesturnier findet am Sams -
tag, 13. Oktober 2012, ab 12.00 Uhr in Ispringen (Schulturnhalle)
statt. Nähere Informationen und die Ausschreibung sind bei Gaufach-
wart Manfred Mathiske, manfred.mathiske@turngau-pforzheim-
enz.de zu erhalten.

Offizielle Hauptförderer Offizielle Partner

Die Oktober-Ausgabe der BTZ erscheint als 
„Jahresprogramm 2013 des BTB“

Die nächste Badische Turnzeitung 
erscheint Ende November 2012.

Redaktionsschluss: 3. November 2012
Manu skripte bitte per E-Mail an:

Kurt.Klumpp@Badischer-Turner-Bund.de



Un se re Stär ke: Naturnahe Lage mit
nahezu unbegrenzten Freizeitmöglichkeiten 

Durch die Lage des Freizeit- und Bildungszentrums im Herzen
des Schwarzwaldes am Südhang des Feldbergs ist es ideal für
die verschiedensten Freizeitaktivitäten. Sowohl im Sommer als
auch im Winter finden Vereine, Gruppen und Familien aller
Altersklassen ein reichhaltiges Angebot an Sport-, Entspan-
nungs- oder Freizeitgestaltungsmöglichkeiten.

Freizeitmöglichkeiten im Sommer und Winter

Ob nun Wandern, Radfahren oder (Nordic-) Walking, durch die
Lage am Ortsrand von Altglashütten muss man nur vor die Tür
gehen und kann sofort die Natur genießen. Karten mit Touren-
vorschlägen liegen im Haus für Sie bereit und auch Mountain-
Bikes und Nordic-Walking Stöcke können geliehen werden. Für
Wasserratten bietet der nahegelegene Schluchsee die Möglich-
keit zum Segeln, Surfen, Tauchen oder einfach nur Schwimmen.

Auch Wintersportfans kommen hier auf ihre Kosten. Ski fahren,
langlaufen oder Snowboarden – alles ist möglich. Am Hang di-
rekt gegenüber des Hauses befindet sich das Skigebiet Altglas-
hütten, ideal für Familien und die kleine Abfahrt zwischendurch
und auch das Skigebiet Feldberg, das größte im Schwarzwald,
ist mit dem Skibus in wenigen Minuten zu erreichen.

Für Ausflüge jeglicher Art finden sich in der Region zahlreiche
Ziele. Freizeitparks, verschiedene Museen, Ausflüge in das na-

hegelegene Freiburg – hier ist für jeden etwas dabei. Mit der
Schwarzwald-Gästekarte, die Sie automatisch mit Bezahlung der
Kurtaxe erhalten, erreichen Sie viele dieser Ziele mit dem öf-
fentlichen Nahverkehr sogar kostenlos.

Seminare und Tagungen

Unsere drei modern ausgestatteten Seminarräume bieten Platz
für bis zu 60 Personen. Die Nutzung der Räume ist für Seminar-
gruppen im Übernachtungspreis bereits inbegriffen.

Übernachtung / Verpflegung

Unsere komfortabel ausgestatteten Zimmer verfügen alle über
ein eigenes Bad mit Dusche und WC. Die Einzel-, Doppel- und
Zweibettzimmer verfügen zusätzlich über Telefon und TV. Nach
einer entspannten Nacht erwartet Sie unser reichhaltiges Früh-
stücksbuffet, zur Stärkung für eine aktive Tagesgestaltung.
Abends verwöhnen wir Sie mit einem leckeren Menü bestehend
aus Salatbuffet, Hauptgang und Dessert. Auf Wunsch bieten
wir Ihnen auch gerne Vollpension an.

Sporthallennutzung für Vereinsgruppen

Neben dem Gymnastikraum im Haus können, beispielsweise für
Trainingslager oder Vereinsfreizeiten verschiedene Sporthallen
in der Umgebung angemietet werden. Eine Übersicht über die
Sporthallen, deren Ausstattung mit Sportgeräten sowie An-
fahrtsbeschreibungen und Mietkosten schicken wir Ihnen gerne
zu. Gerne erledigen wir auch die Mietformalitäten für Sie.

Unser Haus auf einen Blick

8 Einzelzimmer, 15 Doppel- und Zweibettzimmer, 2 Dreibett-
zimmer, 10 Vierbettzimmer, 1 Sechsbettzimmer, 3 Seminar-
räume für bis zu 60 Personen, Sauna, Gymnastikraum, Spiel-
zimmer für (Klein-)Kinder bis 8 Jahre, Spielzimmer für Jugend -
liche und Erwachsene mit Tischkicker, Dart und Air Hockey,
Tischtennisraum.

Aktiva
Gästehäuser für Vereine, Gruppen, Familien oder Firmen

Sechs Lan des turn ver bän de schlos sen sich zur „In ter es sen ge mein schaft (IG) Lan des turn schu len“ zu sam men und
bie ten im Ver bund ih re Häu ser an. Nachdem wir Ihnen in einer der vergangenen Ausgaben bereits einen Über-
blick über die einzelnen Häuser der IG verschafft haben, möchten wir Ihnen heute das Freizeit- und Bildungszentrum
Altglashütten des Badischen Turner-Bundes genauer vorstellen.

FREIZEIT- UND BILDUNGSZENTRUM ALTGLASHÜTTEN

IN FO und BU CHUNG

Freizeit- und Bildungszentrum Altglashütten
Am Sommerberg 26, 79868 Feldberg-Altglashütten
Telefon (07655) 9001-0, Fax (07655) 9001-99
E-Mail: info@altglashuetten.de
www.altglashuetten.de
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AOK Baden-Württemberg · Immer das Richtige für Sie.

www.aok-bw.de

In Form bleiben.
Mit den Gesundheitsangeboten der AOK.

Nutzen Sie die Möglichkeit, ganz einfach etwas für Ihre Gesundheit zu tun – durch 
gesunde Ernährung, ausreichend Bewegung und wohltuende Entspannung.

Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihrer AOK vor Ort.


